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Frühlingsanfang in Waldbronn
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„Das Schöne 
am Frühling ist , 

dass er immer dann 
kommt, wenn man 

ihn am dringendsten 
braucht .“

(Jean Paul, dt . Dichter, 
1763 - 1825)
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Weltwassertag am 22. März: Machen Sie mit beim Gewinnspiel!

Dieses Jahr feiern wir den Weltwas-
sertag auch in Waldbronn: Der Welt-
wassertag ist ein UN-Gedenktag, der 
seit 1992 jährlich am 22. März statt-
findet.
Auch in Waldbronn spüren wir die 
Auswirkungen des Klimawandels: 
zunehmende Wetterextreme, sin-
kende Grundwasserspiegel und ver-
änderte Wasserverfügbarkeit. Um 
unsere Wasserversorgung langfristig 
zu sichern, müssen wir gemeinsam 
handeln. Wir müssen den Wert des 
Wassers neu schätzen lernen, res-
sourcenschonend wirtschaften und 
unsere Treibhausgasemissionen ver-
ringern. Mit einem Gewinnspiel feiern 
wir den Wassertag in Waldbronn! Die 
Aktion wird von den Klimaschutzpa-
ten Anja Lehnertz-Hemberger und 
Stefan Mink in Kooperation mit den 
Refill-Stationen und der Gemeinde 
Waldbronn durchgeführt. Machen Sie 
mit – entdecken Sie unsere Refill-Sta-
tionen und haben Sie die Chance auf 
attraktive Preise!
Nutzen Sie die Refill-Stationen  
(www.refill-deutschland.de) in unse-
rer Gemeinde, um Ihre Wasserflasche 
kostenlos mit Trinkwasser aufzufüllen. So sparen Sie Plastik, 
schonen Ressourcen und setzen ein Zeichen für einen nachhal-
tigen Umgang mit Wasser. An folgenden Orten können Sie in 
Waldbronn schon Ihre Wasserflasche auffüllen: In der Albther-
me, im Rathaus, im Literadur, in der Schwarzwaldapotheke und 
im Alten Rathaus in Etzenrot.

Die Klimapaten haben in Kooperation mit der Gemeinde und den Refill-Stationen ein 
Gewinnspiel organisiert. Plakat: Anja Lehnertz-Hemberger

Trio Tirantes verzaubert mit ihrem „programma italiano“

 
Das Trio Tirantes, bestehend aus Musikern der Badischen 
Staatskapelle, präsentierte sein Programm im ausverkauf-
ten Kulturtreff. Foto: Kulturring

Am vergangenen Samstag verwandelte sich der Waldbronner 
Kulturtreff in eine stimmungsvolle Jazzbühne, als das Trio Ti-
rantes sein Programm „programma italiano“ präsentierte. Das 
ausverkaufte Konzert lockte zahlreiche Kulturring-Mitglieder 
und Besucher an, darunter auch Kolleginnen und Kollegen vom 
Badischen Staatstheater sowie Mitglieder der Gesellschaft der 
Freunde des Badischen Staatstheaters. Sie alle wollten Johan-
nes Willig, Marco Dalbon und Xiaoyin Feng in dieser ungewohn-
ten Rolle erleben.

Das Trio Tirantes, bestehend aus Musikern der Badischen 
Staatskapelle, brillierte mit technischer Perfektion und musikali-
scher Kreativität. Bekannte Stücke wurden in neuartigen Arran-

gements präsentiert, wodurch sie eine erfrischende und jazzige 
Note erhielten. Das Publikum wurde von Beginn an mitgerissen 
und zeigte seine Begeisterung mit anhaltendem Applaus und 
stehenden Ovationen am Ende des Konzerts.

Das Programm bot eine abwechslungsreiche Mischung aus itali-
enischer und internationaler Musik, neu interpretiert mit jazzigen 
Elementen. Stücke wie Buonasera signorina und Quando sorg-
ten für nostalgische Stimmung, während Eigenkompositionen 
wie The Angel flies und Hi there die kreative Schaffenskraft des 
Trios unterstrichen. In kunstvollen Arrangements präsentierten 
sich große Klassiker wie O sole mio, Amarcord oder das Love 
Theme aus Cinema Paradiso.

Besondere Highlights des Abends waren spannende musikali-
sche Kombinationen, wie Addio my way, eine kreative Fusion 
aus Verdis Addio del passato und Frank Sinatras My Way, sowie 
Quando, das die beiden Melodien von Pino Daniele und Tony 
Renis auf beeindruckende Weise vereinte. Mit Azzurro von Paolo 
Conte wurde das Konzert stimmungsvoll abgerundet.

Als Zugabe präsentierte das Trio La dolce vita von Nino Rota 
und verabschiedete sich damit vom begeisterten Publikum, das 
die Musiker mit anhaltendem Applaus feierte.

Das Kulturring-Team freut sich sehr über diesen beglückenden 
Abend. Das Trio Tirantes bewies eindrucksvoll, dass es nicht nur 
in der Klassik, sondern auch im Jazz und der freien Interpreta-
tion brilliert. Die Musiker hinterlassen einen nachhallenden Ein-
druck von dieser musikalischen Reise durch Italien und darüber 
hinaus. Ciao. 

(Text Désirée Fuchs)

Sie können sich ganz einfach an dem Gewinnspiel beteiligen:

Ab dem kommenden Samstag, 22.03. bis zum 04.04.2025  
liegen an den Refill-Stationen Postkarten aus.

Beantworten Sie die Wissensfragen, geben Sie diese Post-
karte im Rathaus ab und gewinnen Sie tolle Preise.
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Mit viel Kultur im Herzen hat Désirée Fuchs, die geschäftsfüh-
rende Vorsitzende des Kulturrings, das neue Jahresprogramm 
zusammengestellt. Herausgekommen ist ein vielfältiges und 
buntes Programm. Seit über 50 Jahren prägt der Kulturring das 
Waldbronner Kulturleben mit Konzerten, Lesungen, Theaterauf-
führungen, Kindervorführungen und vielem mehr. So auch in 
diesem Jahr. Wer hier nichts findet ist selber schuld. „Den Besu-
cher erwartet ein abwechslungsreiches Kaleidoskop an Veran-
staltungen – da ist für jeden etwas dabei“, ist sich Désirée Fuchs 
sicher. Dieser Tage konnte sie den neuen Flyer an Bürgermeister 
Christian Stalf im Rathaus übergeben.
Mit vielen aus Funk und Fernsehen bekannten Gästen will 
Fuchs auch überregionale Besucherinnen und Besucher nach 
Waldbronn locken. Zwei Veranstaltungen haben bereits im Ja-
nuar und im März stattgefunden. Mit einem italienischen Lie-
derabend im Saal und einem italienischen Ausklang im Hof des 
Kulturtreffs geht es im Mai weiter: Lorenzo de Cunzo und Tarek 
El Barbari singen neapolitanische Lieder und Serenaden. Im 
Rahmen der Waldbronner Woche gastiert der bekannte Sän-
ger Marc Marshall mit seinem Programm „Times to Love“ im 
Kurhaus. Kabarett vom Feinsten bietet Martin Zingsheim mit 
seinem Programm „Normal ist das nicht“, weil „bekloppt sind 
nämlich immer nur die anderen“. Von der 3-Groschen-Oper 
im Babylon Berlin bis zum Broadway-Musical: Lieder, Arien, 
Songs und Chansons von Kurt Weill präsentiert Annette Pos-
tel im Oktober im Kulturtreff. Im November spielt der Organist 
Daniel Kaiser Musik von Eugéne Gigout - anlässlich des 100.
Todestag des Komponisten - in der Pfarrkirche St. Wendelin. 
Ebenfalls im November lässt Bauchsängerin Murzarella alias 
Sabine Murza ihre Puppen singen. Murza wurde 2024 mit dem 
baden-württembergischen Kleinkunstpreis ausgezeichnet. Das 
Kinderprogramm (Lisa-Marie Dickreiter und Andreas Goetz 
lesen aus „Karlchen hilft allen – ob sie wollen oder nicht“ & 
„Karlchen hilft der Lehrerin – ob sie will oder nicht“) während 
der Waldbronner Woche und eine Fotoausstellung von Andrea 
Fabry in Kooperation mit dem Hospizverein Karlsbad-Marxzell-
Waldbronn dürfen nicht fehlen.

Anlässlich des 150-jährigen Bestehens der Concordia fand am 
vergangenen Samstag die Pflanzung einer Eiche im Kurpark in 
der Nähe des Kurparkstübles statt. Nach der Begrüßung der 
Besucher erinnerte Vorstand Harry Reiser an die Gründer und 
die ehemaligen Verantwortlichen und Mitglieder des Vereins, 
die die bisherige Vereinsgeschichte geprägt und die Concordia 
trotz extrem abwechslungsreicher Zeiten am Leben gehalten 
haben. Nur der Schaffenskraft und dem Einsatz dieser Leute 
ist es zu verdanken, dass der Verein in diesem Jahr auf stolze 

Kultur im Herzen: Neues, vielfältiges Jahresprogramm übergeben

Bürgermeister Christian Stalf nahm den neuen Flyer dankend 
entgegen. „Ich freue mich sehr, dass mit dem Kulturring ein auch 
über die Grenzen Waldbronns engagierter Verein bei uns tätig 
ist und das vielfältige Kulturleben fördert“, so Stalf. Er sei über-
zeugt, dass die abwechslungsreichen Veranstaltungen von vie-
len Menschen besucht werden.

INFO: Der Flyer liegt im Rathaus und an den üblichen Stellen 
aus. Vorverkauf bei der Buchhandlung LiteraDur, Marktplatz 11 
oder online unter www.kulturring-waldbronn.de. Dort sind auch 
weitere Vorverkaufsstellen aufgeführt.

 
Désirée Fuchs, geschäftsführende Vorsitzende des Kultur-
rings, übergibt das neue Jahresprogramm an Bürgermeister 
Christian Stalf. Foto: Gemeinde Waldbronn

 
Mit vereinten Kräften und Unterstützung der Gemeindegärtnerei haben die 
Männer vom Gesangsverein Concordia Reichenbach eine Roteiche im Kur-
park gepflanzt. Foto: Gemeinde Waldbronn

Concordia-Eiche im Kurpark gepflanzt

150 Jahre zurückblicken und dieses außergewöhnliche Jubilä-
um feiern darf.

Die Veranstaltung wurde mit passenden Liedbeiträgen vom 
Männerchor umrahmt. Die Sänger haben sich dabei dem Anlass 
entsprechend in Arbeitskleidung und mit Spaten und Schaufel 
präsentiert. Harry Reiser durfte eine Gedenktafel aus Edelstahl, 
die ihren Platz beim Baum finden wird, feierlich enthüllen. Ein 
großer Dank an dieser Stelle an die Firma Modellbau Mangler 
für die Stiftung dieser Tafel. Ein ebenso herzliches Dankeschön 

an die Gemeindegärtnerei für die tolle Vorberei-
tung dieser nachhaltigen Jubiläumsaktion und an 
Bürgermeister Christian Stalf für die Schirmherr-
schaft. Möge die Concordia-Eiche gut anwach-
sen und sehr viele Jahrzehnte an das 150-jährige 
Bestehen des Vereins im Jahr 2025 erinnern.

Im Jubiläumsjahr wird es folgende weitere Veran-
staltungen geben:
22.03. Generalversammlung im Treff
21.06. Gedenkgottesdienst zum Gründungstag in 
der St.-Wendelin-Kirche
11. – 14.07. Großes Jubiläumsfest bei der Fest-
halle
25.10. Konzert der Mainzer Hofsänger, bekannt 
aus Funk und Fernsehen, im Kurhaus
16.11. Festkonzert mit aktuellen und ehemaligen 
Concordia-Gruppen im Kurhaus
14.12. Weihnachtszauber im Kurhaus

(Text: Friedhelm Becker)
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Zur Jahreshauptversammlung für das Ge-
schäftsjahr 2024 hatte der VdK-Ortsverband 
Mitte März ins Restaurant „Tomahawk“ in 
Waldbronn eingeladen.
Der Vorsitzende Eugen Rudolf konnte an die-
sem Abend erfreulicherweise zahlreiche Mit-
glieder begrüßen.
Neben dem Totengedenken, den Jahresbe-
richten und Neuwahlen standen auch einige 
Ehrungen auf dem Programm.
So konnte der Vorsitzende Edeltraude Eckert 
und Friedrich Eckert für 25 Jahre Mitglied-
schaft mit dem goldenen Treueabzeichen und 
einer Urkunde des Landesverbandes aus-
zeichnen. Dazu gab es noch einen Einkaufs-
gutschein des Ortsverbandes.
Eine ganz besondere Ehrung konnte Eugen 
Rudolf darüber hinaus bekannt geben: Franz 
Becker, der es sich nicht nehmen ließ, mit sei-
nen 98 Jahren persönlich die Ehrung für 65 
Jahre Mitgliedschaft in Empfang zu nehmen. Eugen Rudolf wies 
darauf hin, dass Franz Becker noch das letzte Mitglied und Kas-
sier des ehemaligen Ortsverbandes Reichenbach war. Auch hob 
er die Freundschaft mit Franz Becker hervor. Eine Urkunde des 
Landesverbandes und eine goldene Ehrennadel mit Saphir wa-
ren ein kleines Dankeschön für viele Jahre treue Mitgliedschaft. 
Der Ortsverband dankte dem langjährigen Jubilar mit einem Ge-
schenkkorb.

Viel zu berichten gab es bei der Mitgliederversammlung am  
13. März im Alten Rathaus in Etzenrot von den zurückliegen-
den Aktivitäten des Obst- und Gartenbauvereins Etzenrot. Im 
Rahmen der Versammlung durften auch Ehrungen durchgeführt 
werden.
Für 10 Jahre Mitgliedschaft wurden Andrea Müller-Deininger und 
Andreas Deininger geehrt. Beide engagieren sich sehr für den 
Verein, prägen den Vereinsgarten, sind Mitglieder der Verwal-
tung und auch bei allen Vereinsaktivitäten helfend dabei. Vom 
LOGL gab es eine Urkunde und das Bronzene LOGL-Bäum-
chen, welches die 1. Vorsitzende überreichen durfte.

Ehrungen langjähriger Mitglieder  
beim VdK-Ortsverband Waldbronn

Ehrungen langjähriger Mitglieder  
beim Obst- und Gartenbauverein Etzenrot

Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurde Erich Müller das Silberne 
LOGL-Bäumchen im Namen des Bezirksvereins Ettlingen Alb-
gau überreicht. Die Ehrung wurde durch Sandra Anderer (1. Vor-
sitzende) in Vertretung von Hr. Waizenegger vom BZV durch-
geführt, der aus gesundheitlichen Gründen nicht anwesend sein 
konnte.

Mit einem Goldenen LOGL-Bäumchen wurde für 40 Jahre Mit-
gliedschaft Werner Hamm geehrt. Er konnte leider an der Ver-
sammlung nicht persönlich teilnehmen.

(Text OGV Etzenrot)

Sandra Anderer, 1. Vorsitzende des OGV Etzenrot, konnte Erich Müller (25 Jahre) sowie Andrea und Andreas Deiniger (je-
weils 10 Jahre) für ihre langjährige Mitgliedschaft auszeichnen. Fotos: OGV Etzenrot

 
Die Geehrten (v.l.).: Vorsitzender Eugen Rudolf, Franz Becker, Friedrich und 
Edeltraude Eckert sowie Michael Martin. Foto: VdK Waldbronn

Nach so viel Ehre blieb dem Vorsitzenden nur noch einen kur-
zen Ausblick auf das Jahr 2025 zu geben. Geplant ist natür-
lich wieder ein Ausflug, diesmal ins Erzgebirge. Einen Vortrag 
über Demenz wird es voraussichtlich im Oktober geben. Auf-
leben lassen möchte der Verband wieder die Informationskaf-
fees. Termine werden rechtzeitig im Mitteilungsblatt bekannt  
gegeben. 

(Text Gertrud Rudolf)
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WWW.WALDBRONN.DE
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WWW.WALDBRONN.DE

SPRECHSTUNDE
FÜR SENIOREN

Herzliche Einladung 
Immer freitags von 10.30 bis 11.30 Uhr 

 im Rathaus Waldbronn (EG)

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

regelmäßige Sprechstunden 

wechselnde Ansprechpartner

Vorträge, offene Spechstunden
Themen und Termine entnehmen 
Sie dem Amtsblatt
Leckeres Obst vom Edeka 

Datum
Uhrzeit

Bezeichnung
Veranstaltungsort
Veranstalter

Fr., 21.03.2025
10:30 - 11:30 Uhr

Sprechstunde für Senioren
Veranstaltungsort: Rathaus Waldbronn
Besprechungszimmer EG
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn
SNW ServiceNetzwerk Waldbronn e. V.

Sa., 22.03.2025
20:00 Uhr

Jahreshauptversammlung 
GV Concordia Reichenbach
Veranstaltungsort: Zwerstraße 15
Veranstalter: GV Concordia 
Reichenbach

So., 23.03.2025
8.36 Uhr

Wanderung Von Bad Herrenalb  
zum Bernsteinfelsen
Abfahrt: 8.36 Bahnhof Busenbach
Veranstalter: Schwarzwaldverein 
Waldbronn

Mi., 26.03.2025
18 Uhr

Sitzung Gemeinderat
Veranstaltungsort: Bürgersaal Rathaus 
Waldbronn
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veran-
staltungskalender der Homepage der Gemeinde Wald-
bronn. Für den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.

Falls noch nicht geschehen, bitte die Veranstaltungs-
termine auf der neuen Homepage der Gemeinde nach-
tragen.

Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/
Veranstaltungskalender
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                         Musikschule am Standort Waldbronn 
                                 Geige als Soloinstrument oder im Orchester 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 

  
 
 
 
 

  
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Insgesamt 25 verschiedene Instrumente können Kinder in der 
Musikschule Ettlingen lernen. Am Standort Waldbronn werden sechs 
Instrumente unterrichtet: Klavier, Querflöte, Violine, Gitarre, E-Gitarre 
und Blockflöte. Außerdem gibt es die musikalische Früherziehung für die 
Jüngsten. Die Grundstufe und viele Ensembles runden das Angebot ab. 

 

Geige kann man gut im Duo spielen 

Geige und Klavier passen hervorragend zusammen. 
Gemeinsam mit ihrem Zwillingsbruder Kai hatte Lea 
schon mehrere Auftritte. „Es ist superpraktisch, einen 
Bruder zu haben, der Klavier spielt. So können wir 
jederzeit zusammen üben und vorspielen.“, so Lea. 

Tigran Harutyunyan lehrt seit einem Jahr Geige an der Musikschule. 
Lea freut sich jede Woche auf ihren Geigenunterricht in Reichenbach. 

Lea (10) hat mit sieben Jahren angefangen, Geige zu 
spielen. Lea, wieso hast du die Geige gewählt? 
 

Lea: Ich habe in der Albert-Schweitzer-Schule einmal ein 
Mädchen gesehen, das Geigenunterricht hatte. Der Klang 
der Geige war so schön, dass ich dieses Instrument 
unbedingt lernen wollte. Meine Eltern waren erst nicht 
begeistert, da ich schon Klavierunterricht hatte. Nachdem 
ich sie einen Monat lang „angebettelt“ hatte, haben sie 
mich dann aber doch zu einer Probestunde angemeldet.  
 

Wie häufig übst du, wenn du zwei Instrumente spielst? 
 

Lea: In etwa eine halbe Stunde pro Tag. 
 

Spielt in deiner Familie sonst noch jemand Geige? 
 

Lea: Nein, ich bin die einzige in meiner Familie und in 
meiner Schulklasse. Das finde ich auch gut so. 

 

Musikschule Waldbronn 
  
Alter: ab Vor- / 
Grundschulalter 
 
Bratsche (Viola), Violoncello und Kontrabass 
am Standort Ettlingen und teilweise Karlsbad. 

Geige / 
Violine 

Ist Geige spielen schwierig? 
 

Lea: Am Anfang dauert es ein 
wenig, die richtige Position zu 
finden und den Bogen korrekt zu 
halten. Mittlerweile ist es einfach. 
 

Dein Lehrer hat dich letztes Jahr 
zu einem internationalen Video-
Wettbewerb angemeldet. Wie war 
das? 
 

Lea: Der Unterricht bei Herr 
Harutyunyan macht viel Spaß und 
von ihm kam die Idee, dass wir ein 
Video einsenden könnten. Mein 
Lehrer kommt aus Armenien und 
es war ein armenischer Wettbe-
werb für Geigenspieler aus aller 
Welt. Ich habe den dritten Platz 
belegt. Da war ich mächtig stolz. 

 

Kinderseite Redaktion 
Tanja Feller 
Marktplatz 7 
76337 Waldbronn 
redaktion.feller@gmx.de 
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Die Kurverwaltung informiert

Erleben Sie eine würzige Reise durch den herrlichen Kräutergarten und lassen
Sie sich von den unterschiedlichen Düften wie Thymian, Rosmarin, Majoran,
Basilikum, Fenchel oder Oregano verführen. Den besonderen Eiskugel-Aufguss
gibt es am 28.03.2025 in der PanoramaSauna um 17 Uhr und 19 Uhr -
inklusive Schwitzer´s leckerer Kräuterlimo im Anschluss.

Der Gedenktag wurde 1992 von der UN-Generalversammlung beschlossen und
erinnert uns jedes Jahr an die Bedeutung von Wasser als essentiellste
Ressource.

Wasser ist mehr als nur ein Rohstoff - es ist die Quelle des Lebens sowie
wertvoller Lebensraum, schafft Energie und ist Grundlage für unsere
Gesundheit. Aber auch Artenvielfalt, Wohlstand, Frieden und Gemeinschaft
hängen vom Wasser ab. Diese unersetzliche Rolle von Wasser hebt der
Aktionstag hervor und fördert das Bewusstsein für einen nachhaltigen Umgang
mit diesem wertvollen Gut.

In den Heilbädern und Kurorten wird beispielsweise die heilende Kraft von
Wasser genutzt, um Körper und Geist zu regenerieren und neue Energie zu
tanken. 

Passend zu diesem Tag erinnern wir Sie daran, genügend Wasser zu trinken.
Sowohl in der Sauna, als auch im Alltag ist es für unsere Gesundheit wichtig
ausreichend Wasser zu sich zu nehmen. Daher gibt es in Waldbronn einige
Refill-Stationen, an denen Sie kostenfrei Ihre Wasserflaschen auffüllen dürfen,
die Albtherme ist eine davon. www.refill-deutschland.de

P.S.: Am 22.03. findet ebenfalls und bereits zum 19. Mal die Earth Hour statt!
Von 20.30 Uhr bis 21.30 Uhr werden rund um den Globus die Lichter
ausgeschaltet! Gemeinsam ein Zeichen setzen für mehr Klima- und
Umweltschutz.

Weitere Informationen zur Albtherme:
www.albtherme-waldbronn.de I @albtherme_waldbronn

Weitere Informationen zu Waldbronn:
www.waldbronn-tourismus.de I @waldbronn.entdecken

Kurverwaltungsgesellschaft mbH Waldbronn, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243 5657-0

Vom 1. bis 4. Mai 2025 finden in ganz Baden-Württemberg die
NaturErlebnisTage statt. Zahlreiche Akteure laden dann zum Naturerleben im
Rahmen verschiedener Mitmachaktionen ein.

Gemeinsam mit Schwarzwaldguide Martin Hämmerle bieten auch wir zwei
tolle geführte Wanderungen für Waldbronn an:

02.05.2025: GeoTour Waldbronn - Im Wald der alten Römerstraße 
Das spannenden Outdoor-Erlebnis für die ganze Familie mit
Erkundungsaufgaben und Forschungsfragen zum Thema „Steine und Geologie“.
Woher kommt das Thermalwasser? Wie ist der Löß entstanden? Wo verläuft
die alte Römerstraße? Auf diese und weitere Fragen wollen wir bei derr
Wanderung Antworten finden.
14 Uhr I Start: Bushaltestelle Albtherme I 5,52 km I 15€ (unter 14 J. frei)

03.05.2025: Von Wallfahrt und Wünschelr(o)ute 
Aussichtsreiche Wege führen nach Langensteinbach zur St. Barbara Kapelle.
Der Turm der Ruine bietet eine wunderbare Weitsicht bis ins Pfinztal. Nach
der Rückkehr im Kurpark werden die Gäste vom Rutengängerverband
empfangen und erhalten Einblicke in das Wünschelrutengehen. Tipp:
Anschließend kann man auf der Terrasse von Schwitzer's Brasserie bei einem
guten Kaffee den herrlichen Blick über den Kurpark genießen.
13 - 16:30 Uhr I Start: Bahnhaltestelle Kurpark I 8 km I 16€ (unter 14 J. frei)

Buchung: www.mh-wandern.de/touren_veranstaltungen/wandererlebnisse
Weitere Informationen: www.waldbronn-tourismus.de/element/events

Ziel der NaturErlebnisTage ist es, Jung und Alt auf die heimische Natur mit
ihren vielfältigen Tier- und Pflanzenarten aufmerksam zu machen und fürr
deren Schutz zu werben. In diesem Jahr steht das Thema Wasser im Fokus.

NaturErlebnisTage: www.umweltakademie.baden-wuerttemberg.de

NaturErlebnisTage Baden-Württemberg
Schließen Sie sich unseren naturnahen Führungen an

Duftreise durch den Kräutergarten
SaunaSpecial am 28.03.2025

Am 22.03.2025 ist Weltwassertag
Aber warum feiern wir diesen Tag? 

********

Weitere Informationen zur Albtherme:
www.albtherme-waldbronn.de I @albtherme_waldbronn

Weitere Informationen zu Waldbronn:
www.waldbronn-tourismus.de I @waldbronn.entdecken
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Gemeindeverwaltung Waldbronn

Sprechzeiten
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 -18.00 Uhr
Terminvereinbarung weiterhin erwünscht; wird vorrangig be-
arbeitet.
Sprechzeiten Bürgermeister
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111, 
Terminvergabe online unter www.waldbronn.de
Montag - Mittwoch 7.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 7.00 – 18.00 Uhr
Freitag 7.00 – 12.00 Uhr
Empfang, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich im 1. OG, Zimmer 210 im Rat-
haus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll
ganz Waldbronn: 20.03.
1,1-cbm-Container: 28.03.

Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 27.03.

Biotonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 21.03.

Schadstoffsammlung
Busenbach (Parkplatz am Ermlisgrund)
08.07.2025 von 8 bis 9 Uhr
Etzenrot (Jahn-/Ecke Esternaystraße)
07.07.2025 von 8 bis 8.30 Uhr
Reichenbach (Parkplatz Festhalle)
07.07.2025 von 14.50 bis 15.50 Uhr
Zusatztour Ettlingen, Middelkerker Str.
22.03.2025 von 14 bis 16 Uhr

Altpapiersammlung Etzenrot:
voraussichtlich Samstag, 05.04.2025 (9 bis 12 Uhr)

Sperrmüll/Elektronik-Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb: 0800 2982030
oder der Gemeinde Waldbronn: 609–111

Wertstoffe Bauhof Daimlerstr.
Samstag, 10 bis 15:45 Uhr

Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag, 10 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Samstag, 11 bis 16 Uhr

Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag, 14 bis 16 Uhr

Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Dienstag, 9 bis 18 Uhr
Freitag, 9 bis 18 Uhr
Samstag, 10 bis 18 Uhr

Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag, 9 bis 18 Uhr
Freitag, 9 bis 18 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online auf NUSSBAUM.de

Störungsdienste

Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störleitstelle Netze-Gesellschaft Südwest
Tel. 0800 3629275
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-310

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 3424630

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb  
der Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 16 - 18 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbeant-
worter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feiertagen 
unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut­
barungen und Mitteilungen:   
Bürgermeister Christian Stalf,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den An­
zeigenteil:  Klaus Nussbaum,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel.: 07033 6924-0, 
info@gsvertrieb.de, 
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-
460, abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de

Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag, 9 bis 18 Uhr
Freitag, 9 bis 18 Uhr
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Mitte März fand die jährliche Generalversammlung des Mu-
sikvereins Lyra Reichenbach im Proberaum statt. Nach einem 
Eröffnungsstück des Hauptorchesters begrüßte der 1. Vor-
sitzende Günter Geisert die Mitglieder und eröffnete die Ver-
sammlung mit der Tagesordnung und einem Gedenken an ver-
storbene Mitglieder.

Musikverein Lyra Reichenbach ehrt langjährige Mitglieder

 
25- und 40-jährige Mitgliedschaft (v.l.): Eduard Thimm, Jut-
ta Krückl, Dieter Föhrenbacher, Sigrun Breitschopf, Irmgard 
Dreher und Günter Geisert.

 
50- und 60-jährige Mitgliedschaft (v.l.): Eduard Thimm, Hel-
mut Dreher, Konrad Brusel, Thomas Thaller, Thomas Kunz, 
Herbert Krückl, Bernhard Horatschek, Martin Geisert und 
Günter Geisert.

Auch in diesem Jahr gab es wieder eine große Anzahl an Eh-
rungen: Für die 25-jährige Mitgliedschaft wurden Mathias Bär, 
Silke Becker, Claudia Bischoff, Sigrun Breitschopf, Irmgard Dre-
her, Melanie Endres, Dieter Föhrenbacher, Carina Gaber, Gab-
riele Horsch, Eleonore Kuhnt, Pascal Laier, Albrecht Treutle und 
Achim Völkle geehrt.
40 Jahre gehören dem Verein Stefan Doll, Jutta Krückl und Dia-
na Kunzmann an. Für 60 Jahre wurden Edwin Anderer, Günter 
Anderer, Konrad Brusel, Helmut Dreher, Kurt Greilich, Wilfried 
Roth, Willi Rupp und Willi Wettach geehrt, und für sage und 
schreibe 70-jährige Mitgliedschaft Stefan Becker und Josef 
Kraft.
Zu Ehrenmitgliedern ernannt wurden Martin Geisert, Stefan 
Gut, Bernhard Horatschek, Herbert Krückl, Thomas Kunz, Karl 
Musler, Adriano Pierobon und Thomas TallerIm Punkt Wahlen 
gab es in diesem Jahr eine große Veränderung: mit emotiona-
len Worten verabschiedete Günter Geisert den 2. Vorsitzenden 
Eduard Thimm. Der gesamte Verein bedankt sich hiermit bei ihm 
für seine großartigen Tätigkeiten in den vielen Jahren in der Vor-
standschaft.
Als seinen Nachfolger darf das Verwaltungsteam Jochen Mareth 
begrüßen.
(Text MVL Reichenbach)

 
70-jährige Mitgliedschaft (v.l.): Eduard Thimm, Josef Kraft, 
Stefan Becker und Günter Geisert. Fotos: MVL Reichenbach

Amtlicher Teil

Öffentliche Sitzung

Gemeinderat

Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am Mittwoch, 
den 26.03.2025 um 18:00 Uhr in den Bürgersaal des Rat-
hauses ein.

Sitzungsunterlagen sind soweit möglich im Internet unter 
www.waldbronn.de „Politik & Verwaltung/Gemeinderat/Rats- 
und Bürgerinformationssystem“ veröffentlicht.

Hinweis: 
Für die Sitzungen des Gemeinderates und der Ausschüsse 
steht ein Funksystem für Hörgeschädigte zur Verfügung.

Herzliche Grüße

Christian Stalf
Bürgermeister

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. Bekanntgaben der Verwaltung
2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen 

Sitzungen
3. Fragestunde für Bürger und Einwohner
4. Fragen und Anregungen des Gemeinderates
5. Kindertageseinrichtung WaldHöhle & Kindertages- 

einrichtung Rück II - Grundsatzentscheidungen
6. Radiomuseum - Grundsatzbeschluss
7. Antrag der CDU-Fraktion - Ehrenamtskarte Baden-

Württemberg
8. Festlegung der Gebühren für die Schulkindbetreuung 

ab dem Schuljahr 2025/2026
9. Kooperation mit der Volkshochschule (VHS) Ettlingen  

- Festlegung von Konditionen für eine mögliche  
Anschlussvereinbarung ab 2027

10. Prüfung der Bauausgaben 2017 - 2021 durch die GPA, 
Mitteilung über den Abschluss des Prüfungsverfahrens

11. Sonstiges und Bekanntgaben
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Sie wollen Verantwortung übernehmen und Ihren Aufgabenbereich sowie die Gemeinde 
mitgestalten? Dann sind Sie bei uns richtig!  
 
Die Gemeinde Waldbronn (13.500 Einwohner) sucht einen 

 
 

 
 
 
 
 
Ihr Aufgabengebiet:  
 Zentrale Anlauf- und Koordinierungsstelle für alle Flüchtlings- und Obdachlosenangelegenheiten 
 Eigenverantwortliches Belegungsmanagement aller Unterkünfte für geflüchtete und obdachlose 

Personen 
 Anfertigung und Aktualisierung der Einweisungs-, Umsetzungs- und Beendigungsverfügen 
 Zentraler Ansprechpartner für alle in den Unterkünften untergebrachten Personen  
 Konfliktmanagement 
 Bereitschaft zu aufsuchender Arbeit  

Die endgültige Festlegung des Aufgabengebiets bleibt vorbehalten. 
 
Das erwarten wir: 
 Hochschulabschluss, idealerweise in sozialer Arbeit bzw. im sozialwissenschaftlichen Bereich oder 

eine vergleichbare Qualifikation oder Quereinsteiger mit einschlägiger Berufserfahrung   
 Ein hohes Maß an Einsatzfreude, Flexibilität, Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein 
 Belastbarkeit und Fähigkeit zum selbständigen Handeln 
 Eine effiziente und strukturierte Arbeitsweise mit einem guten Zeitmanagement 
 Serviceorientierung und Bürgerfreundlichkeit 
 Team-, Kooperations- und Kommunikationsfähigkeit 
 Gutes Verhandlungsgeschick, sicheres Auftreten und erforderliches Gespür für ein 

situationsgerechtes Handeln 
 Ausgeprägte soziale und interkulturelle Kompetenz 
 
Wir bieten 
 eine Anstellung im Beschäftigungsverhältnis TVöD/VKA bzw. TVöD SuE 
 eine unbefristete, vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit 
 ein engagiertes, eingespieltes, kooperatives und qualifiziertes Team 
 gute Möglichkeiten der Vereinbarkeit von Beruf, Familie und Privatleben durch flexible 

Arbeitszeitgestaltung im Rahmen unserer Servicezeiten, mit Gleitzeit sowie der Option, tageweise 
mobiles Arbeiten 

 Umfassende Fortbildungsmöglichkeiten für die persönliche und fachliche Weiterbildung 
 Eine betriebliche Zusatzversorgung, ein umfassendes betriebliches Gesundheitsmanagement 

sowie die Möglichkeit eines Jobrad-Leasings 
 

 
 

 
 
 
 
 
Informationen über die Gemeinde erhalten Sie im Internet unter www.waldbronn.de 

Integrationsbeauftragten/Sozialarbeiter  
 

in Teil- oder Vollzeit 

Ihre Bewerbungsunterlagen 
senden Sie bitte mit den üblichen Unterlagen bis spätestens 07.04.2025 an die Gemeinde Waldbronn, 
Personal & Organisation, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, oder per Email an s.liebke@waldbronn.de. 
Für telefonische Anfragen steht Ihnen der Abteilungsleiter Stephan Wenzel (Telefon: 07243/ 609-170)  
gerne zur Verfügung. 

Weil wir anders sind – 
Arbeiten mit Wohlfühlfaktor 
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Appell an alle Hundebesitzer und  
Waldbesucher
Der Frühling naht mit großen Schritten, somit hat auch die 
Brut- und Setzzeit vieler Wildtiere begonnen. Während der 
Brut- und Aufzuchtzeit des Nachwuchses benötigen die 
wildlebenden Tiere vor allem zwei Dinge – Schutz und Ruhe.
Die Gemeindeverwaltung und die Jagdpächter appellieren 
an die Einsicht und das Verantwortungsbewusstsein aller 
Waldbesucher.
Bitte bleiben Sie mit Ihren Hunden in Wald, Wiesen und 
Äckern auf den Wegen.
In diesem Zusammenhang weisen wir ausdrücklich dar-
auf hin, dass im Außenbereich, auf landwirtschaftlichen 
Grundstücken und im Wald Hunde ohne Begleitung ei-
ner Person, die durch Zuruf auf das Tier einwirken kann, 
nicht frei herumlaufen dürfen.

Öffentliche Bekanntmachung

Jahresabschluss der Kurverwaltungsgesellschaft mbH 
Waldbronn
Die BBP Bertel Gerstlauer GmbH Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaft hat den Jahresabschluss zum 31. Dezember 2023 und 
den Lagebericht für das Geschäftsjahr 2023 der Kurverwal-
tungsgesellschaft mbH Waldbronn geprüft und mit Datum vom 
31. August 2024 den folgenden uneingeschränkten Bestäti-
gungsvermerk erteilt.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewon-
nenen Erkenntnisse
• entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesent-

lichen Belangen den deutschen, für Kapitalgesellschaften 
geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt 
unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmä-
ßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen ent-
sprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage der Ge-
sellschaft zum 31. Dezember 2023 sowie der Ertragslage für 
das Geschäftsjahr vom 01. Januar 2023 bis 31. Dezember 
2023 und

• vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutref-
fendes Bild von der Lage der Gesellschaft. In allen wesentli-
chen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem 
Jahresabschluss, entspricht den deutschen gesetzlichen 
Vorschriften und stellt die Chancen und Risiken der zukünfti-
gen Entwicklung zutreffend dar.

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prü-
fung zu keinen Einwendungen gegen die Ordnungsmäßigkeit 
des Jahresabschlusses und des Lageberichts geführt hat.

Waldbronn, den 31. August 2024
BBP Bertel Gerstlauer GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
gez. Alexander Gerstlauer
Wirtschaftsprüfer

Feststellung des Jahresabschlusses 2023
1. Die Gesellschafterversammlung der Kurverwaltungsge-

sellschaft mbH Waldbronn hat am 05. Dezember 2024 
den Jahresabschluss 2023 mit einer Bilanzsumme von  
6.126.110,95 € und einem Jahresfehlbetrag von 129.195,02 € 
festgestellt.

2.  Der Jahresfehlbetrag wird auf neue Rechnung vorgetragen. 
Der Bilanzverlust von 2.052.577,68 € wird auf neue Rech-
nung vorgetragen.

3.  Der Jahresabschluss und der Lagebericht liegen in der Zeit 
vom 24. März bis 02. April 2025 öffentlich bei der Kurver-
waltung im Rathaus (Untergeschoss), Marktplatz 7 in 76337 
Waldbronn, aus. Einsichtnahme nach telefonischer Voran-
meldung bei Frau Zahn-Paulsen, Tel. 07243/609-442, oder 
Herr Karle, Tel. 07243/609-478.

Das Bürgerbüro informiert:

Das Bürgerbüro informiert:  
SInd Ihre Ausweispapiere noch gültig?
Bitte sehen Sie sofort nach, ob Reisepass und/oder Personal-
ausweis noch gültig sind. Sollte dies schon jetzt oder in nächster 
Zeit nicht mehr der Fall sein, lassen Sie das betreffende Aus-
weisdokument bitte umgehend neu ausstellen – eine Verlänge-
rung ist nicht möglich. Der Antrag hierfür ist nach Terminverein-
barung beim Bürgerbüro persönlich zu stellen.
Mitzubringen sind:
- Familienstammbuch oder Geburtsurkunde
- alter Personalausweis oder Reisepass
- 1 aktuelles biometrisches Lichtbild
Der Personalausweis ist bei Personen ab 24 Jahren 10 Jahre 
gültig und kostet 37,00 EURO.
Bei Personen unter 24 Jahren ist der Personalausweis 6 Jahre 
gültig und kostet 22,80 EURO.
Der Reisepass ist bei Personen ab 24 Jahren 10 Jahre gültig 
und kostet 70,00 EURO.
Bei Personen unter 24 Jahren ist der Reisepass 6 Jahre gültig 
und kostet 37,50 EURO.
Zur Identifikation werden bei beiden Ausweisdokumenten 
biometrische Merkmale wie Gesicht und Fingerabdrücke 
(ab dem 6. Lebensjahr) in einem Chip gespeichert. Bei An-
tragstellung werden deshalb zwei Fingerabdrücke mittels 
Scanner aufgenommen.
Sämtliche Gebühren sind bei Antragstellung zu entrichten!
Bei Grenzübertritt muss jede Person unabhängig von ihrem Alter 
ein gültiges Ausweisdokument mit sich führen.
Jeder Verlust eines Ausweisdokumentes ist umgehend beim 
Bürgerbüro anzuzeigen.
Bitte informieren Sie sich vor Reisen rechtzeitig auf der Inter-
netseite des Auswärtigen Amtes über das jeweils benötigte 
Ausweisdokument sowie deren Mindestrestgültigkeit (www.
auswaertiges-amt.de - Reise- und Sicherheitshinweise)!

Verlust von Ausweisdokumenten
Ist der Personalausweis oder Reisepass weg, verloren oder ge-
stohlen worden, ist der Verlust zu Ihrem eigenen Schutz bei der 
Personalausweisbehörde (Bürgerbüro) oder Polizeidienststelle 
zu melden und die Online-Ausweisfunktion des Personalauswei-
ses unverzüglich sperren zu lassen. Die Sperrung stellt sicher, 
dass jeder Missbrauchsversuch sofort erkannt wird.
Die telefonische Sperrhotline ist an sieben Tagen die Woche 
rund um die Uhr unter der Rufnummer 116 116 erreichbar. Aus 
dem Ausland (0049)116 116 oder unter (0049)30 40 50 40 50. 
Bitte halten Sie beim Anruf das Sperrkennwort bereit, das im 
PIN-Brief mitgeteilt wurde. Das Sperren kann auch direkt per-
sönlich in der zuständigen Personalausweisbehörde (Bürgerbü-
ro) veranlasst werden. Findet sich der Ausweis wieder, kann die 
Sperrung wieder aufgehoben werden.
Weitere Informationen finden Sie auch unter 
www.personalausweisportal.de

Das Bürgerbüro informiert: Widerspruch 
gegen die Übermittlung von Daten an das 
Bundesamt für das Personalmanagement der 
Bundeswehr
Nach § 58 b des Soldatengesetzes können sich Frauen und 
Männer verpflichten, freiwilligen Wehrdienst als besonderes 
staatsbürgerliches Engagement zu leisten.
Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial über-
mitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für das Personal-
management der Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 
des Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März folgende Daten 
zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächs-
ten Jahr volljährig werden:
Familiennamen, Vornamen, gegenwärtige Anschrift
Die betroffenen Personen haben das Recht der Datenüber-
mittlung zu widersprechen.
Bitte wenden Sie sich dafür an das Bürgerbüro.

Besuchen Sie uns auch im Internet:
www.waldbronn.de
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Das Umweltamt informiert

Energieberatung der Verbraucherzentrale 
in der Gemeinde Waldbronn – für Mieter 
und Eigentümer!
Im Rathaus Waldbronn bietet Energieberater Jochen 
Schneider im Auftrag der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg an jedem ersten Donnerstag im Monat zwischen 
14 und 18 Uhr eine kostenlose Energieberatung an. Zusätz-
lich zu den Vor-Ort-Beratungen sind jetzt auch Telefonbera-
tungen möglich.
In einem persönlichen kostenfreien Gespräch informiert der 
Berater zu allen Fragen rund ums Energiesparen, zur Sanie-
rung älterer Gebäude, zum Heizungs- und Fenstertausch, 
zum Einsatz erneuerbarer Energien und zur Planung ener-
gieeffizienter Neubauten.
Eine Terminvereinbarung ist über die kostenfreie Hotline 
der Verbraucherzentrale unter 0800 – 809 802 400 mög-
lich.

Informationen zur Asiatische Hornisse  
(Vespa velutina)
Die Asiatische Hornisse ist eine aus Südostasien stammende 
Hornisse, die sich seit 2014 auch in Baden-Württemberg stark 
ausbreitet. Die Asiatische Hornisse ist ein Nahrungsgeneralist. 
Arbeiterinnen ernähren sich vor allem von kohlenhydratreicher 
Nahrung wie z. B. Nektar oder Obst. Für die Larvenaufzucht 
wird proteinhaltige Nahrung benötigt, weshalb die Arbeiterin-
nen dafür insbesondere fliegende Insektenarten erbeuten, die 
im Umfeld des Nestes verfügbar sind. Im Spätsommer und 
Frühherbst können Honigbienen einen Großteil der Nahrung 
darstellen, was zur Schädigung von Bienenvölkern führen 
kann. Die Asiatische Hornisse ist nach der EU-Verordnung (EU-
VO) 1143/2014 eine invasive gebietsfremde Art. In Deutschland 
unterliegt die Asiatische Hornisse einer Früherkennung gemäß 
Art. 16 EU-VO 1143/2014, weshalb ihre Vorkommen in der frü-
hen Phase der Invasion sofort beseitigt werden müssen. Ent-
fernen Sie niemals ein Nest selbst und versuchen Sie auch 
nicht dieses zu stören. Überlassen Sie dies immer den von 
den Behörden beauftragten Personen! Falls Sie ein Nest der 
Asiatischen Hornisse entdecken, möchten wir Sie bitten dieses 
über die Meldeplattform der Landesanstalt für Umwelt (LUBW) 
zu melden. 
Link: Asiatische Hornisse melden - Landesanstalt für Umwelt 
Baden-Württemberg (https://www.lubw.baden-wuerttemberg.
de/natur-und-landschaft/asiatische-hornisse-melden)

Merkmale
Das wichtigste Unterscheidungsmerkmal beim direkten Ver-
gleich der Asiatischen Hornisse mit der Heimischen Hornisse ist 
die Körperfärbung. Die Asiatische Hornisse ist kleiner und dunk-
ler als die Heimische Hornisse. Die schwarze Brust, die gelben 
Beinenden sowie der dunkle Hinterleib mit einer gelben Binde 
sind weitere charakteristische Bestimmungsmerkmale der Asia-
tischen Hornisse.
Die Heimische Hornisse ist etwas größer als die Asiatische Hor-
nisse, besitzt eine hellere Grundfärbung, einen schwarz-gelb 
gestreifter Hinterleib mit schwarzen Punkten sowie rotbraune 
Beine und Brust.

Nester
Die Asiatische Hornisse baut zwei Nester. Das im Frühjahr von 
der Königin gebaute, etwa Handballen große Gründungsnest 
(Primärnest) hängt meist in Schuppen oder Sträuchern, teils 
aber auch in Bodennähe. Die Filialnester (Sekundärnest) werden 
im Sommer gebaut und befinden sich meist in mehr als zehn 
Metern Höhe freihängend in Bäumen. Das Einflugloch befindet 
sich seitlich am Nest. Die Nester können bis zu einem Meter 
Höhe erreichen. Die Farbe ist immer eher bräunlich als grau. 
Graue Nester stammen niemals von Hornissen.

Leitbild Waldbronn 2025

ServiceNetzwerk Waldbronn e.V.
www.snw-Waldbronn.de

Vortrag von Gerhard Jelinek:  
„Geschichten der Literatur“ am Oberrhein
Vor 50 Jahren begann Gerhard Jelinek seine Tätigkeit als Lehrer 
für die Fächer Deutsch und Französisch am Gymnasium Karls-
bad. Dort traf er auf seinen Lehrerkollegen Heinz Bernhardt. Zu-
sammen begründeten sie eine Lehrer-Fußballmannschaft. Mit 
diesen einleitenden Hinweisen konnte man die Vielseitigkeit des 
sympathischen Referenten erahnen, dessen Laufbahn ihn spä-
ter an eine Schule in Paris führte, um dann in Oberkirch seine 
schulische Laufbahn zu beenden. In seinem Deutschunterricht 
war es sein Bemühen, die Literatur für die Schüler erlebbar zu 
machen und die Literaten mit interessanten und spannenden 
Geschichten zu verbinden. In diesem Sinne stellte er 15 Ge-
schichten zur Literatur zwischen Schwarzwald und Vogesen in 
den Mittelpunkt seines Referats, das die SNW-Mitglieder mit In-
teresse verfolgten.
Bei ihrer Begrüßung durch die SNW Vorsitzende Renate Bern-
hardt brachte sie zum Ausdruck, dass man sich gerne an den von 
Gerhard Jelinek geführten literarischen Rundgang durch Straß-
burg beim letzten SNW-Jahresausflug erinnert. Schon damals 
habe sie ihn zu diesem Vortrag nach Waldbronn eingeladen.
Die besondere Note erhielt sein Referat dadurch, dass er alle 
Schauplätze seiner Geschichten literarisch erwandert hat und 
so in seinen Erzählungen die Schönheit von Literatur mit der Na-
tur und den Begegnungen vor Ort verbinden konnte. Den Bogen 
spannte er dabei vom Norden des Schwarzwaldes mit den Er-
zählungen des jungen Hermann Hesse bis in den Süden nach 
Brombach bei Lörrach und dem umstrittenen Roman von Rolf 
Hochhuth „Eine Liebe in Deutschland“. Dazwischen liegen Wan-
derungen zu den Texten von Berthold Brecht, Wilhelm Hauff, 
Grimmelshausen und Marie-Luise Kaschnitz in Bollschweil bei 
Freiburg. Auf der linksrheinischen Seite begegnet er in den Vo-
gesen Georg Büchner, dem jungen Studenten Johann Wolf-
gang von Goethe und seiner Romanze mit Friderike Brion aus 
Sesenheim sowie Adelbert von Chamisso auf der Wanderung 
im Bruchetal bei Oberhaslach. Eindrucksvoll ist die Schilderung 
der Wanderung auf den Spuren des Krieges 1870/71 auf dem 
Schlachtfeld bei dem französischen Woerth. Die Spuren folgen 
dem 16-jährigen Arthur Rimbaud, der die grausame Realität des 
Krieges in seinem berühmt gewordenen Gedicht „Le dormeur 
du val“ (Der Schläfer im Tal) zusammenfasst.
Alle 15 Wanderungen hat Gerhard Jelinek in seinem Buch „Wege 
zur Literatur“ mit dem Bezug zu den Literaten ausführlich be-
schrieben und angeregt, sich selbst auf die Spurensuche zu be-
geben. Einige Zuhörer machten direkt Gebrauch vom Angebot, 
das Buch bei Jens Puchelt von LiteraDur käuflich zu erwerben.
Abschließend dankte Renate dem Referenten sehr herzlich für 
seinen imposanten Vortrag und übergab ihm ein Weinpräsent 
aus ihrem pfälzischen Weinberg.
Auch machte sie auf die kommenden Veranstaltungen aufmerk-
sam. Am 3. April 2025 findet die Fahrt zum Kammertheater in 
Karlsruhe statt (noch wenige Restplätze) und am 8. April darf 
man gespannt sein auf die Begegnung mit der 93-jährigen „Mar-
meladen Oma“.
Karlheinz Henge

MÜLL GEHÖRT  
NICHT IN  

DIE NATUR!
BITTE BENUTZT  
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Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Weiterer Ausbau von E-Ladesäulen und E-Carsharing
In der letzten Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik 
(AUT) befasste sich der Ausschuss mit dem weiteren Ausbau 
von E-Ladesäulen und E-Carsharing im Gemeindegebiet. Das 
Verkehrskonzept, das der Gemeinderat verabschiedet hat, sieht 
vor, diese Bereiche weiter und flächendeckend in der Gemeinde 
auszubauen. Wir begrüßen dieses Vorhaben. Die Erfahrungen 
und Rückmeldungen aus der Bürgerschaft zeigen, dass das An-
gebot im Bereich von Carsharing sehr gut angenommen wird 
und ein Ausbau die Beliebtheit an dieser Form der Mobilität wei-
ter wachsen lässt.
An den S-Bahnhöfen in Busenbach und Reichenbach werden 
E-Carsharing-Stationen mit jeweils einer E-Ladesäule realisiert. 
Die E-Ladesäulen werden von den Stadtwerken Ettlingen aufge-
baut, die dort vorgehaltenen Fahrzeuge von Stadtmobil. In der 
Vogesenstraße in Etzenrot sowie im Bereich von Rück II wer-
den Ladesäulen sowie jeweils ein E-Carsharing Fahrzeug eines 
weiteren Betreibers umgesetzt, nämlich Deer-Carsharing, der in 
Waldbronn ebenfalls Fahrzeuge vorhalten möchte. Somit stün-
den zukünftig zwei Carsharing-Anbieter in Waldbronn für die 
Nutzerinnen und Nutzer zur Verfügung.
Weitere Carsharing-Standorte wie beispielsweise an der Anne-
Frank Schule in Busenbach und der Albert-Schweitzer-Schule in 
Reichenbach sind in Planung.
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
Marc Purreiter, Dr. Brigitte Kalkofen, Beate Maier-Vogel,  
Lena Cannistra-Arzner

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe können 
aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Pressemeldun-
gen veröffentlicht.
Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den Inter-
net-Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu 
lesen.
• Aus dem Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum erhält 

der Landkreis Karlsruhe rund 1,2 Millionen Euro Förderung
• Pflegende Angehörige kommen in einer virtuellen Ge-

sprächsrunde zusammen
• Führerschein-Erstantrag - jetzt auch online möglich
• Zweite Fachkonferenz Arbeitsmarktintegration fand großen 

Zuspruch. Menschen mit Migrationshintergrund in den Ar-
beitsmarkt zu bringen bietet viele Chancen

Rentenberatung und Rentenantragstellung für  
Waldbronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.

Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!

Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

Girls'Day 2025DHBW Karlsruhe lädt Mädchen zum  
Entdecken, Experimentieren und Forschen ein
Am 3. April 2025 beteiligt sich die Duale Hochschule Baden-
Württemberg (DHBW) Karlsruhe erneut am bundesweiten 
Girls'Day und bietet Schülerinnen spannende Einblicke in tech-
nische und wissenschaftliche Berufsfelder. In fünf verschiede-
nen Workshops können die Teilnehmerinnen forschen, experi-
mentieren und praxisnah lernen – und so neue Interessen und 
Talente entdecken.

Vielfältige Workshops für junge Forscherinnen
Die DHBW Karlsruhe bietet ein abwechslungsreiches Pro-
gramm, das Mädchen die Möglichkeit gibt, Wissenschaft und 
Technik praxisnah zu entdecken:
„Foldscope – Das Mini-Mikroskop aus Papier“: Ein Mikroskop 
aus Papier? Ja! Die Teilnehmerinnen bauen ein eigenes, funk-
tionstüchtiges Mikroskop. Ob Pflanzenzellen, winzige Lebewe-
sen oder Alltagsgegenstände – mit dem Foldscope können die 
Mädchen die Welt aus einer völlig neuen Perspektive entdecken.
„Fake News! Oder kann das wirklich echt sein?“: In diesem 
Workshop zeigen Prof. Dr. Birgit Franken und Michael Rasimus, 
wie man Falschmeldungen im Netz erkennt. Mit wissenschaft-
lichen Methoden wie „Eye Tracking“ lernen die Teilnehmerinnen, 
manipulative Inhalte zu entlarven und kritischer mit digitalen Me-
dien umzugehen.
„Klima entdecken – Energie verstehen“: Wie funktioniert der 
Klimawandel? Was kann jede*r Einzelne dagegen tun? Prof. 
Martin Haas vermittelt spannende Fakten rund um den Klima-
schutz und zeigt anhand kleiner Experimente, wie Energiesyste-
me funktionieren und welchen Einfluss unser Verhalten auf das 
Klima hat.
„Entdecke die Sprache der Technik: Wie Regelungstechnik 
unseren Alltag erleichtert!“: Hier erfahren die Teilnehmerinnen 
unter anderem, wie sich Prinzipien aus der Natur – etwa die Be-
wegung einer Sonnenblume zur Sonne – in technischen Sys-
temen wiederfinden. Durch eigene Experimente lernen sie, wie 
automatisierte Prozesse in Smartphones, Klimaanlagen oder 
Kameras funktionieren und erleben die Technik hautnah.
Die DHBW Karlsruhe engagiert sich seit Jahren für die Förde-
rung von Mädchen in technischen und wissenschaftlichen Be-
reichen und lädt Medienvertreterinnen ein, den Girls'Day vor Ort 
zu begleiten.

Weitere Informationen und Anmeldung:
Alle Angebote der DHBW Karlsruhe sind auf der zentralen Web-
site des Girls’Days unter www.girls-day.de sowie auf der Web-
site der DHBW Karlsruhe abrufbar: [LINK: https://www.karlsruhe.
dhbw.de/girlsday-und-boysday.html].

Soziale Einrichtungen

„Wie umarme ich einen Kaktus?“:  
Eltern sein in der Pubertät – ein Seminar für Eltern von  
10- bis 16-jährigen Mädchen und Jungen
Umfang: 5 Termine, mittwochs von 19.00 bis 21.00 Uhr
Termine: 07.05. / 14.05. / 21.05. / 28.05. / 04.06.2025
Ort: Lorenz-Werthmann-Straße 2, Ettlingen
Veranstalter: Caritasverband für den Landkreis Karlsruhe
Bezirksverband Ettlingen
Psychologische Beratungsstelle
TeilnehmerInnen: Mütter und Väter von 10- bis 16-jährigen Mäd-
chen und Jungen aus dem Landkreis Karlsruhe
Kosten: einmalig 50 Euro
Leitung Elisa Schwab, Sozialpädagogin
Psychologische Beratungsstelle Ettlingen und
Stefanie Matt, Dipl. Sozialpädagogin (DH)
Suchtberatung der AGJ Ettlingen (vierter Abend am 28.05.2025)
Anmeldung: verbindliche Anmeldung bis zum 29.04.2025
per Telefon: 07243/515–1701 (AB)
per E-Mail: pb@caritas-ettlingen.de
(Bitte Name der teilnehmenden Person, Adresse, Telefon-Num-
mer sowie Alter der Kinder angeben!)
Die Pubertät ist oft eine turbulente Zeit, in der die herausfor-
dernden Aspekte im Fokus stehen. Hilfreicher ist es aber, diese 
Phasen als eine notwendige Zeit der Entwicklung, der Verände-
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rung und des Wandels zu betrachten. Dies gilt für beide Seiten – 
Eltern wie Heranwachsende. Grundlegende Informationen über 
die Pubertät und der Austausch mit anderen können Eltern hel-
fen, einen anderen Blickwinkel zu beziehen und zu entdecken, 
was im Umgang mit den Heranwachsenden unverzichtbar ist.
Am 28.05.2025 geht es um das Thema „Pubertät und Sucht-
gefahren“ mit Frau Matt als kompetenter Gesprächspartnerin.
Umfang: 5 Termine, mittwochs von 19.00 bis 21.00 Uhr
Termine: 07.05. / 14.05. / 21.05. / 28.05. / 04.06.2025
Ort: Lorenz-Werthmann-Straße 2, Ettlingen
Veranstalter: Caritasverband für den Landkreis Karlsruhe
Bezirksverband Ettlingen
Psychologische Beratungsstelle

Einladung der Allgemeinen Blinden- und Sehbehinderten-
hilfe e.V. (ABSH) – Regionalgruppe Baden
Wir laden Sie herzlich ein, am Samstag, 12.04.2025 um 14:00 
Uhr, Treffpunkt: „Taqueria Taol“, Lange Str. 1, 76199 Karlsruhe-
Rüppur zu unserem Treffen. Als Gast dürfen wir Frau Christine 
Wilke von der Firma Quikstep GmbH zum Thema: „Ab wann ist 
es wichtig und sinnvoll mit Blindenstock zu laufen?“ begrüßen.
Ausdrücklich erwünscht sind bei all unseren Treffen immer Be-
troffene sowie die Angehörigen betroffener und ratsuchender 
Menschen. Um besser planen zu können, bitten wir um vorhe-
rige Anmeldung per Telefon oder E-Mail direkt bei Harald Frase 
(Gruppenleiter)
E-Mail: rg-baden@abs-hilfe.de, Tel. 07541/9554771.
Nähere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage: 
www.abs-hilfe.de

Kulturring Waldbronn e.V.

Im Mai geht es italienisch weiter
Samstag, 03.05.2025 - 18.00 Uhr - Kulturtreff Waldbronn
„La dolce vita!?“ mit Lorenzo de Cunzo und Tarek El Barbari
Fine Italian Music - Neapolitanische Lieder und Serenaden - 
Frühjahrskonzert im Saal des Kulturtreffs mit italienischem Aus-
klang im schönen Hof des Kulturtreffs
Eintritt frei - Spenden erbeten - reservieren Sie sich Ihren Platz 
und/oder Ihre Pizza - mit Weinen vom Weinspiegel und Pizza 
von Familie de Luca bei LiteraDur, im Online-Shop oder per E-
Mail an info@kulturring-waldbronn.de
Ciao! Seit ein paar Jahren touren Lorenzo und Tarek mit ihrem 
italienischen Programm „La dolce vita!?“ durch Deutschland. 
Begonnen hat das Ganze eigentlich als eine Art musikalische 
Selbsttherapie im Corona-Lockdown. Doch langsam aber sicher 
ist daraus ein Konzertprogramm entstanden. Und nun ist es un-
glaublich schön zu sehen, wie „La dolce vita!?“ sich ständig wei-
terentwickelt und neue Formen annimmt. Sie lassen das Publi-
kum mitsingen, -lachen und -weinen. Alles ist erlaubt. Kommen 
Sie vorbei, lernen Sie ungezwungen den Kulturring kennen. Wir 
freuen uns auf Sie.

***
Dienstag, 02.09.2025 – 19.30 Uhr – Kurhaus Waldbronn
Marc Marshall – Times To Love
Mit seinem neuen Konzertprogramm „Times To Love“ entführt 
der leidenschaftliche Entertainer Marc Marshall in die grenzen-
lose Welt der Musik.
Eintritt 35/38 € – Mitglieder 32/35 € – Studis 23/25 €

***
Samstag, 13.09.2025 – 20.00 Uhr – Kulturtreff Waldbronn –  
Kabarett
Martin Zingsheim – „normal ist das nicht“
Bekloppt sind immer nur die anderen, auch wenn der Cappuc-
cino teurer als das Schnitzel ist. Mit viel suggestivem Aufwand 
verkaufen wir uns den tagtäglichen Wahnsinn da draußen als 
sogenannte Normalität.
Eintritt 28 € – Mitglieder 25 € – Studis 18 €

***
Sonntag, 19.10.2025 – 18.00 Uhr – Kulturtreff Waldbronn
Annette Postel – …her mit dem Haifisch, Weill!
Von der 3-Groschen-Oper im Babylon Berlin bis zum Broadway-
Musical: Lieder, Arien, Songs, Chansons
Kurt Weill von seiner frechen, lustigen und jazzigen Seite! Annette 
Postel singt und führt durch das Leben Kurt Weills (1900-1950). 
Nach der umjubelten Premiere im ausverkauften Karlsruher Toll-

haus am 12.01. jetzt auch in Waldbronn. 2025 ist Weill-Jahr!
Eintritt 25 € – Mitglieder 22 € – Studis 15 €

***
Sonntag, 02.11.2025 - 18.00 Uhr - Pfarrkirche St. Wendelin, 
Waldbronn-Reichenbach
Daniel Kaiser spielt Orgelmusik von und für Eugène Gigout 
(1844-1925)
Anlässlich des 100. Todestags: Werke, geprägt von der Klang-
welt des Fin de siècle in Paris. Sie verbinden die Emotion der 
Spätromantik mit der Fantasie einer künstlerischen Epoche im 
Wandel. Daniel Kaiser, seit 2003 Organist an der Johanniskirche 
in Karlsruhe, begeistert ein breites Publikum mit überraschen-
den Konzertformaten.
Eintritt 15 € – Mitglieder 12 € – Studis 9 €

***
Sonntag, 30.11.2025 – 18.00 Uhr – Kurhaus Waldbronn
Murzarella: „Bauchgesänge und andere Ungereimtheiten“
Jeder kennt Bauchredner, mit Murzarella alias Sabine Murza er-
leben Sie die Kunst des Bauchgesangs. Murzarella singt nicht 
nur selbst, sie lässt ihre Puppen singen. Die Bauchsängerin 
wurde 2024 mit dem baden-württembergischen Kleinkunstpreis 
ausgezeichnet.
Eintritt 25 € – Mitglieder 22 € – Studis 15 €

***
Vorverkauf bei LiteraDur, Marktplatz 11, 76337 Waldbronn oder 
online unter www.kulturring-waldbronn.de. Dort sind auch weite-
re Vorverkaufsstellen aufgeführt. – Fragen Sie für Ihr Geschenk 
nach unseren attraktiven Faltkarten bei LiteraDur Waldbronn.
Mehr Informationen und Videomaterial zu den einzelnen Vor-
stellungen finden Sie unter www.kulturring-waldbronn.de

***
Information für die Mitglieder des Kulturrings:
Bestellungen „Karlsruhe Klassik“
Bitte bestellen Sie bis zum 14. März 2025 für das Konzert am 25. 
März 2025. Mehr Informationen auf der Homepage.

***
Mitglied werden?
Der Kulturring Waldbronn ist ein gemeinnütziger Verein. Seit 
1969 veranstaltet der Kulturring verschiedenste Events mit dem 
gewissen Etwas für Klein bis Groß. Unsere Mitglieder unter-
stützen mit ihrem Beitrag unser hochwertiges kulturelles 
Angebot in Waldbronn. Sind Sie auch schon dabei? - Gemein-
sam Kultur erleben und fördern!
Jahresbeitrag: Einzelmitgliedschaften 20,00 €/Paare 30,00 €

Infos und Kontakt
Désirée Fuchs – E-Mail: info@kulturring-waldbronn.de
Telefon 0160 99128568
Social Media: Besuchen Sie uns in Instagram und Facebook 
unter KulturringWaldbronn.
#KulturImHerzen

 
Lorenzo de Cunzo und Tarek El Barbari mit neapolitanischen 
Liedern und Serenaden Foto: La Dolce Vita Music
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Plakat: Trägerverein Kinder- und Jugendbücherei  

Waldbronn e.V.

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstags und freitags von 15:30 bis 17:30 Uhr
Samstags von 10:00 bis 12:30 Uhr
Wir freuen uns auf euch!
Euer Lesetreff-Team
Schon Mitglied im Trägerverein?

Save the Date: Am Samstag, 10. Mai, kommt die Biologin 
und Autorin Bärbel Ortring mit zwei Erlebnislesungen zu uns 
in den Lesetreff Waldbronn, Stuttgarter Str. 25!
10:00 Uhr: „Schau mal, eine Spinne!“
Autorinnenlesung für Kinder vom Vorschulalter bis 2. Klasse
Spinnen sind eklig? Nein! Spinnen sind faszinierend!
14:30 Uhr: „Tatort Natur“
Autorinnenlesung für Kinder der Klassen 2 bis 5
„Krimis“ aus der Natur, äußerst spannend!
Eintritt:
7 Euro
Kombi-/ Familienticket (3-6 Tickets für eine Familie) 20 Euro
Vorverkauf bei LiteraDur und im Lesetreff

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Kindertagespflege
Der Tageselternverein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsru-
he e. V. ist für sieben Gemeinden im südlichen Landkreis Karls-
ruhe zuständig.
Sie möchten Ihr Kind bei einer Tagesmutter oder bei einem Ta-
gesvater betreuen lassen?
Sie möchten Ihr Kind in einem Tigerhaus betreuen lassen?
Sie haben selbst Interesse als Kindertagespflegeperson zu ar-
beiten?
Wir beraten Sie umfassend zu allen Themen rund um die Kinder-
tagespflege.
Unsere Fachberatungen sind zur telefonischen oder persönli-
chen Beratung in der Geschäftsstelle oder in Ihrer Gemeinde 
für Sie da.
Rufen Sie uns an, wir vereinbaren gerne einen persönlichen Be-
ratungstermin für Sie.
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind wie folgt:
Mo – Fr 8:30 Uhr – 12:00 Uhr
Di + Do 13:00 Uhr – 16:30 Uhr
Gerne können Sie Ihre Anfrage auch per E-Mail an uns richten.
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsruhe e. V.
Epernayer Straße 34; 76275 Ettlingen
www.tev-ettlingen.de
Tel.: 07243 / 945450
E-Mail: info@tev-ettlingen.de

Anne-Frank-Schule + Fördergemeinschaft

Sitzung des Fördervereins
Am Donnerstag, dem 27.03.2025, findet um 19.00 Uhr im Mu-
siksaal die ordentliche Versammlung des Fördervereins der An-
ne-Frank-Schule statt.
Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor:
1. Planung Schulfest
2. Planung eines Mai-Café
3. Verschiedenes
gez. D. Schoch, 1. Vorsitzender

Waldschule Etzenrot + 
Fördergemeinschaft

Der Förderverein informiert:  
nächste Altpapiersammlung am Sa., 05.04.2025, 9-12 Uhr
Die nächsten Altpapiersamm-
lungen finden voraussichtlich 
statt am:
Sa., 05.04.2025
Sa., 05.07.2025
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr

An die Waldbronner  
Mitbürger/-innen:
Bitte sammeln Sie auch wei-
terhin Ihr Altpapier für uns und 
stellen Sie es an den o.g. Ter-
minen
vor 9.00 Uhr zur Abholung in Etzenrot am Straßenrand bereit
oder
liefern Sie es von 9 bis 12 Uhr an die bereitgestellten Contai-
ner an die Wiesenfesthalle an.
Bitte getrennt nach Altpapier und Kartonage.
DANKE im Namen aller Waldschülerinnen und Waldschüler.
Herzliche Grüße vom Vorstand
vertreten durch Nicole Nagl, Miriam Mink und Katja Stoll-Gann

 
Altpapiersammlung Zeiten
 Grafik: Förderverein

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?

Im Notfall entscheiden Sekunden! 112
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Kindergarten Schwalbennest

Der Förderverein des Kindergarten Schwalbennest lädt zu 
seiner Mitgliederversammlung ein

 
 Grafik: Förderverein „Die wilden Vögel“

Partnerschaften

Einladung zur Mitgliederversammlung
Unsere Mitgliederversammlung für das Jahr 2024 findet am 
Freitag, 4.4.2025, um 19.00 Uhr
im Tagungsraum des Eistreffs, Ermlis-Allee 1, 76337 Wald-
bronn statt (Zugang durch den Haupteingang).
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorstandes
4. Bericht des Schatzmeisters
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Neuwahl des Vorstandes
8. Aktivitäten / Ausblick
9. Anträge
10. Verschiedenes
Anträge sind spätestens 7 Tage vorher schriftlich beim Vorstand 
einzureichen.

Sommerausflug 2025:
2023 die Wanderreise nach Saint-Gervais, 2024 Besuch der Ra-
statter Kasematten im Sommer – dieses Jahr überlegen wir, das 
„Blühende Barock“ in Ludwigsburg zu besuchen. Sind Sie dabei?

40-jähriges Jubiläum der Städtepartnerschaft
Gibt es einen Festakt in Waldbronn? Der Vorstand hat Ideen für 
das Jubiläumsjahr gesammelt, die er gerne vorstellen und dis-
kutieren möchte.
Diese beiden Themen sind für alle Mitglieder ein Highlight, 
zu dessen Gelingen wir uns einen regen Austausch wün-
schen. Wir hoffen auf die tatkräftige Unterstützung aller 
unserer Mitglieder, ohne die wir uns einen Erfolg der Jubilä-
umsfeierlichkeiten nicht vorstellen können.
Zu dieser Veranstaltung laden wir unsere Mitglieder und alle 
Freunde unserer Partnerschaft herzlich ein und freuen uns sehr 
auf Ihr Kommen.
Felicitas Naß, Vorsitzende

Einladung zur Mitgliederversammlung
Der Club lädt seine Mitglieder zur diesjährigen Mitgliederver-
sammlung am Dienstag, den 25.03.25 ein. In diesem Jahr fin-
det die Veranstaltung im Hotel-Restaurant Krone in Reichen-
bach statt, Beginn ist 19:00 Uhr.
Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung, Regularien
2. Geschäftsberichte für 2024
3. Aussprache zu den Berichten
4. Genehmigung der Geschäftsberichte
5. Entlastung des Vorstandes
6. Wahlen (1. Vorsitzender, stellv. Vorsitzender, Schatzmeister, 

Beisitzer)
7. Arbeitsprogramm für 2025
8. Anträge
9. Verschiedenes
Das Nebenzimmer steht dem Club bereits ab 17:30 Uhr zur Ver-
fügung.

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

„Wenn bei dir ein Fremder in eurem Land lebt, sollt ihr ihn 
nicht unterdrücken.“ Monatsspruch März, 3. Mose 19,33
Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeindezent-
rum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes angegeben ist.

Sonntag, 23. März, Okuli
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Wochenspruch: Wer die Hand an den Pflug legt und sieht 
zurück, der ist nicht geschickt für das Reich Gottes. 
(Lukas 9,62)

Sonntag, 30. März, Lätare
10.00 Uhr Gottesdienst

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Sitzung Kirchengemeinderat, Montag, 24. März, 19.00 Uhr
Probe Projektchor, Dienstag, 25. März, 19.30 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre mittwochs, 
10.00 Uhr
Kontakt: Hanna Bussemeier, Tel. 0152 57671438 oder per E-
Mail an: krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de
Probe Kirchenchor, donnerstags, 19.30 Uhr
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Einladung zur Gemeindeversammlung  
der evangelischen Kirchengemeinde Waldbronn,
am Sonntag, dem 06.04.2025 im Anschluss an den Gottes-
dienst, Beginn ca. 11.15 Uhr
Tagesordnung
1. Vakanz unserer Pfarrstelle
2. Außenanlage, Tontechnik
3. Gestaltung des Abendmahls
4. Kirchengemeinderatswahl
5. Bericht aus der Regio
6. Aussprache
7. Verschiedenes
gez. Manfred Czychi, Vorsitzender der Gemeindeversammlung

Spendenkonten der Ev. Kirchengemeinde
Gemeindearbeit: Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen, 
IBAN DE32 6605 0101 0001 0405 00
Brot für die Welt/Opferwoche der Diakonie:
Volksbank Ettlingen, IBAN DE 66 6609 1200 0100 4987 07

Bürozeiten
Bitte wenden Sie sich während der Vakanz bei Taufen, Trauun-
gen, Beerdigungen oder anderen Begleitungen an Pfarrerin Ul-
rike Rauschdorf, Tel. 07237/32 92 778; ulrike.rauschdorf@kbz.
ekiba.de
In Fragen der Geschäftsführung wenden Sie sich bitte an Herrn 
Pfarrer Holger Jeske-Heß,
Tel. 07202/9 40 10; holger.jeske-hess@kbz.ekiba.de

Telefonisch und per E-Mail (waldbronn@kbz.ekiba.de) sind 
wir für Sie da:
Mo. bis Fr. 10 – 11 Uhr, Di. 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den Öku-
menischen Mitteilungen im Amtsblatt

Ökumenische Mitteilungen

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

Sonderführung auf dem Waldenserweg in Palmbach
Der Waldenserweg im Karlsruher Stadtteil Palmbach ist ein ca. 
1.000 Meter langer kulturhistorischer Themenweg, der zum 
Karlsruher Stadtgeburtstag im Jahre 2015 eröffnet wurde.
An zwölf Plätzen in der Ortsmitte erinnert er an das Erbe der Wal-
denser, die um 1700 wegen ihres reformierten Glaubens aus ih-
rer Heimat im damals französischen Piemont vertrieben wurden.
Begleiten Sie uns bei der Führung mit Herrn Roland Jourdan 
vom Waldenserverein Palmbach, erfahren Sie mehr über die 
Ortsgeschichte und entdecken Sie das beeindruckende Denk-
mal „Tor des Ankommens“ des Künstlerpaares Barbara Jäger 
und OMI Riesterer sowie die Palmbacher Kirche.
Herzliche Einladung zur kleinen historischen Wanderung, bei der 
eine Wegstrecke von ca. zwei Kilometern zu laufen ist.
Termin: Samstag, 29. März 2025, 14.00 bis ca. 16.00 Uhr
Treffpunkt: 13.45 Uhr an der Waldenserkirche an der Talstraße 
Palmbach
Führung: Roland Jourdan
Anmeldung: Margrit Kuderer, Tel. 07243/68523
Die Führung ist gebührenfrei, wir bitten um eine Spende für den 
Waldenserverein Palmbach e.V.

Gott und die Welt

Wie beten?
In der Fastenzeit bietet Ruth Fehling eine Einführung in das kon-
templative Gebet an.
Termine:
montags 17. / 24. / 31. März, 07. April
jeweils 19.00 Uhr

Ort:
Kirche Maria Hilfe der Christenheit, Spielberg
Anmeldung bei Ruth Fehling:
r.fehling@kkwk.de oder per Tel. 07243 652347

„Texte der Bibel, die mir gut tun.“
Wir werden miteinander überlegen, welche Menschen uns gut 
tun, wo Jesus uns gut tut und wo wir selbst in den ausgewählten 
Bibelstellen vorkommen.
Termine:
mittwochs 26. März, 02. April
jeweils 19.30 Uhr
Ort:
Pfarrer-Benz-Haus Langensteinbach
Verantwortlich: Barbara Ring-Rohr
Anmeldung: babs.ring@web.de oder per Tel. 07202 7827

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.kkwk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel.: 6523-45; t.ret@kkwk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel.: 6523-47; 
r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel.: 6523-44; t.ries@kkwk.de
Gemeindereferentin Ursula Seifert, Tel.: 6523-42; 
u.seifert@kkwk.de
Unsere Pfarrbüros:
Telefonsprechzeiten: Di. und Fr., 10.00 -12.00; 
Tel.: 07243 2005252
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 16.00 -18.00
Herz Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61120; etzenrot@kkwk.de
Öffnungszeit: Mo., 16.00 -18.00
Das Büro in Etzenrot ist am Montag, 24. März geschlossen.
St. Barbara Karlsbad:
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de,
Öffnungszeit: Do., 16.00 -18.00
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 -18.00

Gottesdienstordnung

Sa., 22.03.2025
18:30 Etzenrot Vorabendmesse
DRITTER FASTENSONNTAG, 23.03.2025
09:30 Reichenbach Hl. Messe zum 75-jährigen Jubiläum der 
Kolpingfamilie Busenbach, mitgestaltet vom Kirchenchor St. 
Katharina
18:30 Etzenrot Kreuzweg/Fastenandacht

Mo., 24.03.2025
08:45 Busenbach Gebetsstunde in den Anliegen von Kirche 
und Welt
09:00 Reichenbach Morgengebet
15:00 Busenbach Andacht zur göttlichen Barmherzigkeit
18:30 Reichenbach Anliegengebet

Di., 25.03.2025
18:30 Busenbach Hl. Messe - Seelenamt für unsere Verstorbe-
nen des vergangenen Monats
19:00 Langensteinbach ENTFÄLLT - Eucharistische Anbe-
tung in den Anliegen unserer Zeit

Mi., 26.03.2025
10:30 Langensteinbach Wortgottesfeier im Seniorenheim 
Kurfürstenbad
18:30 Etzenrot Kreuzweg/Fastenandacht
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18:30 Reichenbach Hl. Messe, anschl. gestaltete eucharisti-
sche Anbetung mit Stille

Do., 27.03.2025
18:30 Langensteinbach Hl. Messe im Klinikum SRH

Fr., 28.03.2025
15:00 Reichenbach Kreuzwegandacht
18:00 St. Martin Ettlingen-Stadt „Aufeinander-zu-Gottes-
dienst“- spirituell unterwegs in St. Martin
18:30 Spielberg Hl. Messe

Sa., 29.03.2025
15:00 Langensteinbach Kirche Kunterbunt „Jesus heilt“ - 
rund um die Kirche
18:30 Reichenbach Vorabendmesse

VIERTER FASTENSONNTAG, 30.03.2025
10:00 Langensteinbach Hl. Messe, anschließend Begegnung
18:30 Etzenrot Kreuzweg/Fastenandacht

Impulsgottesdienste in der Fastenzeit
In diesen Gottesdiensten ist Raum für Stille und für das eigene 
Nachdenken. Die Predigt entfällt, stattdessen wird es zu Beginn 
einen kleinen Impuls geben, danach Stille. Die Impulszeiten wer-
den mit einem kleinen Ritual abgeschlossen.
Die Termine sind: 22. März, 29. März, 5. April und 12. April.

„Berührt im Wort“ – Gottesdienste jetzt freitags
Termine:
3. Freitag im Monat
21. März …
18.30 Uhr
Ort: kath. Kirche Spielberg
Das Team des Gottesdienstformates „Berührt im Wort“ hat ent-
schieden, im Jahr 2025 diese Gottesdienste freitags anzubie-
ten. Inhalt ist dann das Evangelium des darauffolgenden Sonn-
tags. Das Team freut sich darauf, neue Besucher willkommen 
zu heißen, die dieses Format kennen lernen wollen und „sich 
berühren“ lassen möchten.

Ausführliche Informationen
Aktuelles, Berichte zur Erstkommunionvorbereitung, zu KiFaZ-
Veranstaltungen und Gottesdiensten, Fotoseiten, Aufrufe der 
kirchlichen Hilfswerke und vieles mehr im aktuellen Pfarrblatt 
und auf unserer Homepage.

Angebot für Kinder und Jugendliche

 
            Plakat: M. Bartberger

Erstkommunion

Termine zur Erstkommunionvorbereitung
Do 20. März Pfarrer-Benz-Haus Langensteinbach
16.30 -18.00 Uhr Beichtvorbereitung für Kinder aus Karlsbad 
und Etzenrot
20.00 Uhr 2. Elternabend für Karlsbad + Etzenrot

Erstbeichte und Gewandausgabe
Di., 25. März, 15.30 Uhr
für die Busenbacher Kinder, St. Katharina Busenbach
Mi., 26. März, 15.15 Uhr
für die Reichenbacher Kinder, St. Wendelin Reichenbach
Do., 27. März, 15.00 Uhr
für die Etzenroter Kinder, Herz Jesu Etzenrot
Do., 27. März, 16.00 Uhr
für die Karlsbader Kinder, St. Barbara Langensteinbach

Firmung

Nächster Firmjahrgang 2025
Am ersten Adventswochenende feiern wir in unserer Kirchen-
gemeinde Waldbronn-Karlsbad das Sakrament der Firmung. 
Alle katholischen Jugendlichen, die vor dem 01.10.2010 ge-
boren sind oder zum Zeitpunkt der Firmung (1. Advent 2025) 
mindestens die 10. Klasse besuchen, wurden vom Firmteam 
angeschrieben.
Falls Du keine Post erhalten hast, melde dich bitte beim Firm-
team: Fabian Anderer, Teresa Anderer, Laura Besser, Jana Find-
ling, Fabian Frank, Christoph Herrmann, Birgit Ichters, Kai Pietz-
ker, Dominik Schwarz, Pastoralreferent Thomas Ries (t.ries@
kkwk.de). Für Informationen und Fragen stehen wir gerne zur 
Verfügung.

Save the date:
Sonntag, 30. März, 16 Uhr
Start-up im Pfarrzentrum Reichenbach
Hier kannst Du die anderen Jugendlichen, das Firmteam und 
das Programm kennenlernen.

Meditatives Tanzen

Meditativ Tanzen im März
Termin:
Do., 27. März, 20.00 – 21.30 Uhr
Ort:
Pfarrer-Benz-Haus Langensteinbach
Kontakt:
B. Ring-Rohr (07202/7827)
SUCHEN WIR FRIEDEN?!
Den Frieden suchen, den Frieden finden, ein ganz zentrales The-
ma in dieser Zeit. Wir wollen uns diesem Thema stellen und die-
ses Anliegen in der Bewegung zum Ausdruck bringen.

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Kolpingsfamilie
Reichenbach

Mitgliederversammlung am 26.03.2025
Liebe Mitglieder der Kolpingsfamilie Reichenbach,
unsere diesjährige Mitgliederversammlung findet am Mittwoch, 
dem 26. März 2025 um 19:30 Uhr im Pfarrzentrum Ernst Kneis 
statt. Hierzu laden wir alle herzlich ein.
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Tagesordnungspunkte (TOP):
TOP 1 Begrüßung
TOP 2 Geistliches Wort
TOP 3 Totengedenken
TOP 4 Rückblick auf die Veranstaltungen
TOP 5 Kassenbericht und Kassenprüfung
TOP 6 Entlastung des Vorstandes
TOP 7 Wahlen
TOP 8 Anträge und Verschiedenes
TOP 9 Schließung der Versammlung mit dem Kolpinglied
Anträge zur Änderung/Ergänzung der Tagesordnung können bis 
zum 21.03.2025 beim Leitungsteam eingereicht werden.
Treu Kolping
Das Leitungsteam

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Programm
Instagram _ka_ot.
Nicht immer, aber immer freitags
17.00 - 21.00 Uhr
KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach
Wir freuen uns sehr über dein/euer Kommen.
Programm:
21.03. Dosen-KaOT
28.03. Kino-KaOT (Vaiana)
04.04. Kino-KaOT (Vaiana 2)
11.04. Karaoke
18.04., 25.04., 02.05. geschlossen

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Kath. Frauengemeinschaft
Busenbach

Mitgliederversammlung am 24. März 2025
Termin: Montag, 24. März, 18.30 Uhr
Ort: DRK Raum, Anne-Frank-Schule Busenbach
Tagesordnungspunkte:
• Begrüßung und Totengedenken
• Bericht der Vorsitzenden
• Bericht der Kassiererin
• Bericht der Kassenprüferinnen
• Entlastung des Vorstandes
• Wahl der Kassenprüferinnen
• Ausblick
• Verschiedenes (Anliegen können gerne noch vorab mitgeteilt 

werden)
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme.
Ihre kfd

Mutter-Teresa-Kreis Waldbronn

Aus der Missionsstation Manipur der Brüder des  
Hl. Franziskus schreibt Bruder Robert Michel u. a.:
Der schon lange schwelende Streit zwischen den Hindus und 
den christlichen Kuki in Manipur explodierte grausam. Es begann 
mit einem Angriff auf die Pfarrei St. Paul in Imphal. Statuen sowie 
Fenster und Türen wurden zerstört, auf dem Altar wurde Feuer 
gelegt. Die Ausschreitungen griffen auf andere Gebiete über und 
endeten mit mehr als 150 Toten. In drei Tagen wurden 201 Dörfer, 
etwa 7.000 Häuser und mehr als 100 Kirchen zerstört. Mehr als 
50.000 Christen wurden vertrieben und leben in 350 Flüchtlings-

camps. Sie sind auf Hilfe angewiesen, denn sie haben nichts ret-
ten können, außer dem, was sie auf dem Leib trugen.
Wir Missionsbrüder haben zunächst etliche Kinder in unseren 
Heimen in Umbir aufgenommen. Die Kinder, deren Eltern umge-
kommen sind, müssen schreckliche Dinge verarbeiten, müssen 
sich von dem lösen, was vorher ihr Zuhause war.
Selbstverständlich werden wir versuchen, Kontakt zu den Eltern 
herzustellen, die überlebt haben und in verschiedenen Camps 
leben. Aber mehr als 50 Kinder, für die wir sorgen müssen, sind 
für uns eine große finanzielle Belastung.
So vertrauen wir, wie so oft, auf Sie, Ihre Großzügigkeit und Hilfe.
Ihr Br. Robert Michel CMSF

Neuapostolische Kirche

Am Sonntag, 23. März 2025, um 10:00 Uhr in Ittersbach und 
Langensteinbach sowie am Mittwoch, 26. März 2025, um 20:00 
Uhr in Langensteinbach findet jeweils ein Gottesdienst statt.

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm vom 20.03. – 26.03.2025
Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag: 
15:00 – 17:00 Mädchen Treff
17:00 – 21:00 Offener Treff
Freitag: 17:00 Kart fahren
in Stupferich (ab 13 Jahren, 
Anmeldung im Jugendtreff)
Samstag: 
14:00 – 20:00 Offener Treff
Montag: 
10:00 – 13:00 Bürozeit
13:00 – 15:00 Jugendbüro
Dienstag: 1
5:00 – 18:00 U14 Treff: 
Step by Step
18:00 – 21:00 Offener Treff
Mittwoch: 
15:00 – 18:00 Kinder Treff: 
Windmühle
18:30 – 21:00 Offener Treff
Alle Termine, Fotos und weite-
re Informationen auch immer 
auf www.jugendtreff.de

Vereinsnachrichten

ARGE Reichenbacher Vereine

Frühjahrssitzung
Die Frühjahrssitzung der Arbeitsgemeinschaft Reichenbacher 
Vereine findet am Donnerstag, 27. März 2025, um 19:00 Uhr 
im Hotel zur Krone statt.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Rückblick
3.  Termine
 3.1 Ergänzungen / Änderungen 2025
 3.2 Sommerfeste 2026
 3.3 Herbstsitzung 2025
4.  Wahlen ARGE Vorstandschaft
5.  Verschiedenes
Die Vereine werden gebeten, zu dieser Sitzung einen stimmbe-
rechtigten Vertreter zu entsenden.
gez. Thomas Becker
Schriftführer

 
Kinder Treff: Windmühle  
Grafik: Jugendtreff Waldbronn
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Casa Nin̆os Rosa Maria
Kinderhaus Rosa Maria Honduras e.V.

Kuchenverkauf auf dem Wochenmarkt Waldbronn

 
           Plakat: CNRM

DLRG Waldbronn e.V.
waldbronn.dlrg.de

Gemeinsam gegen Feuer:  
Unsere „Jetties“ trainieren mit der Feuerwehr
Vergangene Woche fand ein Feuerlöschtraining für unser Ju-
gendeinsatzteam (JET) sowie die im Freibad-Wachdienst akti-
ven Rettungsschwimmer unserer Ortsgruppe statt. Ziel des Trai-
nings war es, unsere „Jetties“ und „Wachdienstler“ im Umgang 
mit Feuerlöschern und der Brandbekämpfung zu schulen. Unter 
der Anleitung erfahrener Feuerwehrleute erhielten die Teilneh-
menden wertvolle Informationen über verschiedene Brandklas-
sen und die richtige Handhabung von Löschmitteln.

 
 Foto: DLRG Waldbronn

Nach einer theoretischen Einführung ging es direkt in die Pra-
xis. Die Teilnehmenden hatten die Möglichkeit, selbst Hand 

anzulegen und unter realistischen Bedingungen Feuerlöscher 
zu bedienen. Dabei wurde besonders auf die Bedeutung der 
schnellen Reaktion und der richtigen Vorgehensweise im Ernst-
fall hingewiesen.
Das Training förderte nicht nur das Wissen über Brandschutz, 
sondern stärkte auch die Solidarität zwischen den ehrenamtlichen 
Helfern von DLRG und Feuerwehr. Alle Teilnehmenden waren be-
geistert von der praxisnahen Schulung und fühlen sich nun besser 
vorbereitet, um im Notfall richtig zu handeln. Solche Veranstaltun-
gen sind entscheidend, um die Sicherheit in der Gemeinschaft zu 
erhöhen und das Bewusstsein für Brandschutz zu schärfen.
Vielen Dank an die freiwillige Feuerwehr Waldbronn für das tolle 
Training!

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell -
Waldbronn

Was machen wir
Folge Nr. 4:  Darum sind wir im Hospizverein aktiv
    Was macht ihr da eigentlich ?

 
 Foto: Hospizverein
...  wir sehen nur den Menschen in seiner Situation – ohne Vor-

geschichte
...  wir halten eine Hand, wir nehmen in den Arm, wenn es 

gewünscht wird
... wir machen nach Absprache kleine Besorgungen
... wir sind auch in Stille da und erwarten kein Gespräch
... wir reden, lachen, hören zu
Die Ehrenamtlichen in unserem Hospizverein KMW e.V.
Dies ist der vierte von 6 Artikeln im wöchentlichen Abstand.
Alle diese Artikel können Sie auch auf unserer Homepage unter 
„Amtsblätter“ nachlesen.
Unser Hospiztelefon:  07243 . 93 83 200
Unsere Homepage:  www.hospizverein-kmw.de

ARCHE e.V.

ARCHE gegen Familienzerstörung
Der ARCHE e. V. Waldbronn setzt sich für Kinder und Jugendli-
che ein, die nach Trennung und Scheidung von einem Elternteil, 
von beiden Eltern und Geschwistern oder von ihrer ganzen Fa-
milie (evtl. ihr Leben lang) getrennt sind und dadurch entfremdet 
werden. Die Kinder leiden in der Regel massiv unter dem Bin-
dungsabbruch zu ihren nächsten Bezugspersonen. Die Schä-
digungen, die die Kinder nach dem vorausgegangenen Trauma 
der Beziehungsunterbindung davontragen, sind transgeneratio-
nell und u.U. irreparabel. Der gemeinnützige Verein hat es sich 
zur Aufgabe gemacht, diese grausamen seelischen und körper-
lichen Folgen öffentlich zu machen: Die Kinder, die ohne Vater 
aufgewachsen sind, nehmen „einen überdurchschnittlichen 
hohen Anteil in allen Kriminalstatistiken ein.“
„Aus vaterlosen Familien stammen: 85 % aller jugendlichen 
Häftlinge … !“
Quelle: Untersuchung von Matthias Christen Schweizer Soziologe 
https://www.vaterlos.eu/wenn-kinder-ohne-vater-aufwachsen/
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Kurse
1. Unser Online-Arbeitskreis zur Konflikterkennung und zur 
einsetzenden Konfliktbewältigung findet 14täglich von 19:30 
bis ca. 22:00 Uhr statt.
Die Ursachen für Stress, aufgestaute Konflikte oder langjährigen 
Kummer können gemeinsam in der Gruppe herausgearbeitet 
und zur Lösung geführt werden.
2. Unser Tagesseminar zur Konflikterkennung und zur ein-
setzenden Konfliktbewältigung findet jeden vierten Sonntag 
im Monat von 11:00 bis ca. 20 Uhr statt. Info: www.FREE-Frei-
eEnergiearbeit.com - Kontakt: Ina Leibeck 07236 – 2799821 
oder Stefanie Longin 0176-42031741.

Sachinformation
Im Getriebe des Familienrechts – Rechtsanwalt Manfred 
Müller: Offenlegung skandalöser Zustände in familienge-
richtlichen Unrechtsprozessen
Zum Interview auf YouTube: 
https://www.youtube.com/watch?v=_2zSzpiDKLg&t=3549s
- Welches ist die Rolle der Richter bei Kindesentzug und bei der 
Rückführung von Kindern ?
- Mehr zu Entscheidungen beim Bundesverfassungsgericht 
(BVerfG)
Übertragung des Aufenthaltsbestimmungsrechts bei Umgangs-
boykott Bundesverfassungsgericht, Beschluss v. 17.11.2023 – 1 
BvR 1076/23
Quelle: https://www.famrz.de/entscheidungen/%C3%BCber-
tragung-des-aufenthaltsbestimmungsrechts-bei-umgangsboy-
kott.html
Rechtsprechung zu BVerfG, 17.11.2023 - 1 BvR 1076/23
Quelle: https://dejure.org/dienste/vernetzung/rechtspre-
chung?Gericht=BVerfG&Datum=17.11.2023&Aktenzei-
chen=1+BvR+1076%2F23
Mehr auf ARCHEVIVA zu Rechtsanwalt Manfred Müller
Quelle: http://www.archeviva.com/kooperationen/offener- 
bereich/mueller-manfred/

VdK Waldbronn

Harmonische Generalversammlung 2025

Berichte, Neuwahlen und Ehrungen
Zur Jahreshauptversammlung für das Geschäftsjahr 2024 hatte 
der VdK Ortsverband am 14.3.2025 ins Restaurant „Tomahawk“ 
in Waldbronn eingeladen.
Der Vorsitzende Eugen Rudolf konnte an diesem Abend zahl-
reiche Mitglieder begrüßen.
In einer Schweigeminute gedachte man den Verstorbenen des 
Jahres 2024.
Die Tagesordnung sah dann die verschiedenen Rechenschafts-
berichte vor.
Der Vorsitzende begann mit seinem Bericht für das vergangene 
Jahr und wies auf die in allen Bereichen versagende Politik 2024 
hin, die durch krasse Fehlentscheidungen geprägt war. Auch der 
Ukraine-Krieg zieht sich dahin und niemand glaubt mehr an ein 
gutes Ende. Die folglich wirtschaftliche Talfahrt zieht sich wie ein 
roter Faden durch das Jahr und damit nimmt auch die Arbeits-
losigkeit und Altersarmut immer mehr zu. Immer mehr psychisch 
und körperlich Kranke müssen Hilfe beim VdK suchen. Krimina-
lität ist an der Tagesordnung, und niemand unternimmt etwas 
dagegen. Die Rentner in Deutschland haben in der Politik keine 
Lobby. Die Bürokratie nimmt rasant zu und macht gerade den 
älteren Menschen zu schaffen. Immer mehr Menschen suchen 
deshalb beim VdK Hilfe.
Eugen Rudolf wies darauf hin, dass 2024 die Beratungsstelle 
in Karlsruhe aufgestockt wurde, um den hilfesuchenden Men-
schen gerecht zu werden.
Die Schriftführerin Gertrud Rudolf ließ im Anschluss das Jahr 
2024 Revue passieren.
Auch der Kassenbericht hinterließ einen zufriedenen Eindruck, 
was der Kassenprüfer Martin Scherer mit einem Lob für die gute 
Arbeit der Kassiererin Helga Schulz bestätigte.
Somit konnte der Verwaltung eine einstimmige Entlastung erteilt 
werden.
Viktor Müller und Michael Martin übernahmen dann die Neu-
wahlen, die folgendes Ergebnis brachten:
1. Vorsitzender Eugen Rudolf, Stellvertreterin Ursula Vogel, 
Schriftführerin Gertrud Rudolf, Kassiererin Helga Schulz.

Frauenvertreterin Gerlinde Edelmann, Vertreter der Rentner 
Martin Scherer, Sonderführsorge Edeltraude Eckert, Beisitzer 
Marianne Müller und Friedrich Eckert, Kassenprüfer Ilse Bender 
und Andreas Schorb.
Als Delegierte wurden Martin Scherer und Gerlinde Edelmann 
gewählt.
Die Ehrungen entnehmen Sie bitte dem redaktionellen Teil 
im Amtsblatt.
Zum guten Schluss blieb dem Vorsitzenden nur noch einen kur-
zen Ausblick auf das Jahr 2025 zu geben. Geplant ist natürlich 
wieder ein Ausflug, diesmal ins Erzgebirge. Einen Vortrag über 
Demenz wird es voraussichtlich im Oktober geben. Aufleben 
lassen möchte man wieder die Informationskaffees. Termin im 
Gemeindeblatt.

Pfadfinder Cherusker

Beim Schlittenrennen
Im Norden Kanadas waren unsere Wölflinge der Meute Silber-
löwe in der Phantasie ihrer Spiele unterwegs. Großer Höhepunkt 
dieser Spiele war auf dem Winterlager im Südschwarzwald das 
berühmte Schlittenrennen von Dawson City, für das unsere Wöl-
flinge schon fleißig geübt hatten.
Doch drohte Ungemach: Der Organisator des Rennens schien 
eine sehr zwielichtige Gestalt zu sein. Dieser Mr. Retnas sam-
melte zunächst die Startgelder ein und ließ sie von einigen sei-
ner Gefährten bewachen. Dann ging es an die Rennen. In zwei 
spannenden Vorausscheidungen, die auf dem erfreulicherweise 
real vorhandenen Schnee stattfinden konnten, ermittelten unse-
re Gruppen die Besten. Diese sollten im Finalrennen gegenein-
ander antreten. Plötzlich erschien zu eben diesem Finalrennen 
eine weitere unbekannte Mannschaft. Der Organisator ließ sie 
trotz lauter Proteste unserer Wölflinge zum Rennen zu.
Man war also gewarnt. Als der fremde Schlitten auf dem Weg 
zum Wendemal schon nach halber Strecke kehrt machte und als 
erster die Ziellinie überquerte, kannte der Unmut der Mädchen 
und Jungen keine Grenzen mehr. Mr. Retnas wollte noch fliehen, 
aber die Wölflinge verfolgten ihn und seine Gefolgsleute erfolg-
reich. So konnten sie dem Sheriff eine berüchtigte Bande überge-
ben und danach noch freudig das Schlittenrennen selbst feiern.
Internet: www.pfadfinder-waldbronn.de, 
info@pfadfinder-cherusker.de
Kontakt: Erik Scholtz, Ettlinger Str. 11, Karlsbad, 
Tel. (07202) 949920

 
Unser Schlittengespann Foto: Pfadfinderstamm Cherusker

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Fruchtwechsel und Mischkultur
Der mehrmalige Anbau derselben Pflanzenart oder nahe ver-
wandter Arten auf gleichen Flächen führt häufig zu einer Über-
vermehrung von Schädlingen und Krankheitserregern. Der 
Fruchtwechsel, also der Anbau verschiedener Pflanzenarten 
nacheinander, ist geeignet, um größere Schäden zu verhindern. 
Auch durch Mischkultur kann einem verstärkten Auftreten von 
Schädlingen und Krankheiten entgegengewirkt werden.
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Obstgehölzschnitt
Auf Besonderheiten achten
Quelle Obst und Garten
Im März ist der Obstgehölzschnitt zu forcieren. Strauchbeeren 
treiben bald aus, weshalb vor allem Stachelbeeren jetzt zü-
gig geschnitten werden sollten. Zu später Schnitt zehrt an der 
Wuchskraft. Bei Him- und Brombeeren werden die vor dem Win-
ter abgetrennten Ruten entfernt. Danach werden die Jungruten 
reduziert, Brombeere 4-5 pro Stock, Himbeere 8-12 pro m²) 
und am Unterstützungsgerüst befestigt. Herbsthimbeeren bo-
dennah abschneiden. Bei Him- und Brombeeren abgelagerten 
Pferdemist oder Kompost aufbringen. Der Schnitt empfindlicher 
Obstarten, wie Aprikose und Pfirsich sollte auf einen wärmeren, 
regenfreien Zeitraum fallen, damit die Wunden schneller verhei-
len. Auf den Schnitt sollten mindestens zwei trockene Tage fol-
gen, damit keine Holzkrankheiten über die Wunden eindringen. 
Bei Sauerkirschen, welche nach der Ernte ausgelichtet wurden, 
können nun die Spitzen der einjährigen Triebe um 1-2cm ange-
schnitten werden. Fehlt die Blattknospe der Triebspitze, sind die 
Knospen am Triebansatz gezwungen auszutreiben. Bei zu stark 
wachsenden Gehölzen wird nur das Nötigste geschnitten oder 
die Schnittarbeit in den Spätsommer verlegt, um das Wachstum 
zu beruhigen.
Arbeitsplaner
- Nisthilfen für Wildbienen ausbringen.
-  Erdbeeren im Freiland: vertrocknete Blätter, Blüten-, Frucht-

reste entfernen.
-  Him-, Brombeeren: Die vorm Winter abgetrennten Ruten ent-

fernen und Jungruten reduzieren.
-  Sommerhimbeeren: Eingetrocknete Triebspitzen einkürzen 

bzw. auf eine einheitliche Höhe bringen.
-  Pfahl- und Drahtfixierungen an Obstbäumen überprüfen, ob 

sie noch stabil sind und nicht einzuwachsen drohen.
-  Verzweigung fördern durch Kerben an kahlen, jungen Stamm-

teilen beim Knospenschwellen.
- Vermehrung über Absenker bei Strauchbeeren.
- Wurzelschosser entfernen.
Quelle Obst und Garten
Ihr OGV Reichenbach

Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.

Mitgliederversammlung
Am 13. März fand die Mitgliederversammlung im Alten Rathaus 
Etzenrot statt. Die 1. Vorsitzende und Schriftführerin Sandra An-
derer erstattete Bericht über die Aktivitäten im letzten Jahr. Von 
diesen gab es einige, unter anderem bot der OGV Etzenrot di-
verse Schnitt- und Pflanzkurse an.
Die Neuwahlen brachten folgende Ergebnisse: Otti Knobloch 
wurde für das Amt der stellvertretenden Vorsitzenden wiederge-
wählt. Der Posten des Schriftführers konnte nicht besetzt wer-
den, Sandra Anderer wird die Aufgaben weiterhin übernehmen. 
Irene Müller schied als Kassenprüferin aus und Joachim Anderer 
wird zukünftig gemeinsam mit Bastian Weber dieses Amt über-
nehmen.
Drei Ehrungen konnten im Rahmen der Mitgliederversammlung 
durchgeführt werden (2x 10 Jahre, einmal 25 Jahre Mitglied-
schaft) und eine weitere Urkunde für 40 Jahre Mitgliedschaft 
wurde persönlich überbracht.
Folgende Termine wurden für das neue Jahr festgelegt:
5. Juli - Kurs „Entlastungsschnitt“ im Vereinsgarten
19./20. Juli - Teilnahme am Dorffest
11. September - Saftmobil
5. Oktober - Kürbisfest
22. November - Baumpflanzkurs
Mitte des Jahres startet die Planung des im nächsten Jahr 
stattfindenden Vereinsjubiläums. Wir bitten alle Mitglieder, die 
Dokumente und Fotos von vergangenen Vereinsaktivitäten ha-
ben, diese für die Erstellung einer Festschrift zur Verfügung zu 
stellen.

Kontakt 
OGV Etzenrot e. V. per E-Mail an vorstand@ogv-etzenrot.club-
desk.com oder telefonisch unter 07243 608807 (bitte auf den 
Anrufbeantworter sprechen).

Kleintierzuchtverein C 573
Busenbach e.V.
www.klzv-busenbach.de

Jahreshauptversammlung Kleintierzuchtverein „C573“ 
Busenbach e.V.
Hiermit laden wir alle Ehrenmitglieder und Mitglieder des Klein-
tierzuchtvereins „C 573“ Busenbach e.V. zur Jahreshauptver-
sammlung am Samstag, 22. März 2025, 19:00 Uhr in unserem 
Vereinsheim recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2.  Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.  Totengedenken
4.  Rechenschaftsberichte
 a) 1. Vorsitzender
 b) Schriftführer
 c) Kassier
 d) Zuchtwart und Jugendleiter
 e) Kassenprüfer
5.  Aussprache
6.  Ehrungen
7.  Entlastung der Vorstandschaft
8.  Bildung eines Wahlausschusses
9.  Neuwahlen
9.  Anträge
10. Beschlussfassung für eingehende Anträge
11. Verschiedenes
Anträge sind bis spätestens 16. März 2025 schriftlich beim  
1. Vorsitzenden Klaus Schuld einzureichen.
Kleintierzuchtverein „C573“ Busenbach e. V.
Verwaltung

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Singen verbindet - Gib uns deine Stimme
Männerchor
Wir üben schwungvoll und engagiert unser vielfältiges und tradi-
tionelles Liederrepertoire.
Freitags von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr
Frauenchor
Wir setzen unsere Stimme in Szene. Von Schlager bis Musical – 
wir sind für alle Richtungen offen.
Mittwochs von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr
Chor Joyful
Voller Spaß und Energie rocken und grooven wir uns durch un-
ser abwechslungsreiches Repertoire.
Donnerstags von 18.15 Uhr bis 19.30 Uhr (14-täglich in den un-
geraden Kalenderwochen)
Ansprechpartner: Ralf Bauer, Tel. 015204177567
E-Mail: rb_bauer@t-online.de

Singen ist gesund
Nicht nur als Anregung für den Kreislauf und das vegetative Ner-
vensystem. Singen ist Ausgleich zum Alltagsstress, es fördert 
die Konzentration und trainiert die Atmung – rezeptfrei – und 
ohne Praxisgebühr.
Der Männerchor
Mit dem Männerchor beginnt im Jahre 1897 die Geschichte des 
Vereins. Wer die traditionelle Seite des Chorgesangs liebt, ist 
hier bestens aufgehoben. Unser vierstimmiges Repertoire reicht 
vom Volkslied über das Liedgut klassischer und zeitgenössi-
scher Komponisten bis hin zu Evergreens und anderer unterhalt-
samer Chorliteratur. Geistliche Musik gehört selbstverständlich 
auch dazu.
Geben Sie uns Ihre Stimme. Proben sind jeweils freitags um 
19.30 Uhr im „Adler“ Busenbach in der Grünwettersbacher Str. 
14. Da wir neue Projekte planen, wäre jetzt der richtige Zeitpunkt 
zum Einstieg. Wir freuen uns auf jede Stimme.
Nächste Woche kommt der Frauenchor …
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Gesangverein
"Concordia" 1875 e.V. Reichenbach

Jahreshauptversammlung
Über die im Jahr 2024 geleisteten Aktivitäten wird die Vereins-
leitung des Gesangvereins CONCORDIA Reichenbach am kom-
menden Samstag, den 22. März 2025 seinen Mitgliedern in der 
ordentlichen Jahreshauptversammlung berichten.
Für die um 20.00 Uhr im CONCORDIA Treff stattfindende Ver-
sammlung ist folgende Tagesordnung vorgesehen:
1.  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2.  Totengedenken
3.  Rechenschaftsberichte
 a) Kassier und Kassenprüfer
 b) Berichte der Chorgruppen
 c)  Rückblick in Wort und Bild sowie Ergänzendes durch den 

1. Vorsitzenden
4.  Aussprache zu den Berichten
5.  Entlastung der Verwaltung
6.  Ehrungen
7.  Neuwahlen
8.  Vorschau, Wünsche und Anregungen, Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können beim 1. Vorsitzenden Harry 
Reiser, Hellenstr. 13, 76337 Waldbronn eingereicht werden. Alle 
Ehrenmitglieder, Mitglieder sowie deren Ehegatten/Partner sind 
herzlich eingeladen.

AccoMusica e.V.

Neue Kurse

Infos und Anmeldung

Uwe Müller

07202 40071

0171 8211861

uwe.mueller@accomusica.de

Neue Akkordeon-Kurse ab April

• mit einem faszinierenden Instrument

die ganze Vielfalt der Musik entdecken

• individueller Einzel- und Gruppenunterricht

• für Kinder ab 6 Jahre und Jugendliche

• Wiedereinsteigerkurs für Erwachsene

• Mietinstrument auf Wunsch

• kostenloser Probeunterricht

 
 Plakat: AccoMusica

Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

 
 Plakat: HRB

Die Musikerinnen und Musiker freuen sich auf Ihren Besuch im 
Kurhaus Waldbronn.
Das Programm kann abgerufen werden unter 
www.harmonikaring.de/veranstaltungen

Einladung Generalversammlung
Einladung
zur Jahreshauptversammlung am Freitag, 3. April 2025, 19:30 
Uhr, im Vereinsheim (Anne-Frank-Schule).
Tagesordnung
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Berichte
 1. Vorsitzender
 2. Schriftführerin
 3. Jugend
 4. Kassier
 5. Kassenprüfer
3. Satzungsänderungen
4. Entlastung des Kassiers
5. Entlastung der Verwaltung
6. Bildung einer Wahlkommission
7. Neuwahlen
8. Vorplanung für 2025
9. Verschiedenes
Anträge zum Punkt „Verschiedenes“ können bis 28.03.2025 
beim 1. Vorsitzenden Patrick Fang,
Tel. 652116, Kinderschulstr.23, Waldbronn, abgegeben werden.
Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich auch Bestens ge-
sorgt.

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Terminvorschau
• Am 23.03. begleitet eine kleine Besetzung des MVE den 

Festempfang zum 75-jährigen Jubiläum der Kolpingfa-
milie Busenbach im Pfarrzentrum Ernst Kneis musikalisch.

• Unser Frühjahrskonzert findet am 12.04. um 19:00 Uhr im 
Kurhaus Waldbronn statt. Weitere Infos folgen demnächst.

Regional denken ­ Regional handeln
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Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.

Generalversammlung 2025
www.mvlreichenbach.de
Am Samstag, den 15.03.2025 fand die jährliche ordentliche Ge-
neralversammlung des Musikvereins Lyra Reichenbach im Pro-
beraum statt.
Nach dem Eröffnungsstück „Eine letzte Runde“ des Hauptorches-
ters begrüßte der 1. Vorsitzende Günter Geisert die Mitglieder. Mit 
der Bekanntgabe der Tagesordnung sowie dem Gedenken an die 
verstorbenen Mitglieder wurde die Versammlung eröffnet.
Aus dem Schriftführerbericht, welcher von Carina Reiser vor-
getragen wurde, ging hervor, dass das Vereinsjahr wieder mit 
vielen Terminen gefüllt war und dass diese nur durch die vielen 
helfenden Hände und den tollen Zusammenhalt überhaupt mög-
lich waren.
Nachdem der Kassier Eugen Endres den Kassenbericht vorge-
tragen hatte, bestätigte Kassenprüfer Joachim Föhrenbacher, 
dass die Kasse tadellos sei und lobte die großartige Arbeit von 
Eugen Endres und Daniel Schwab. Dabei schlug er die Entlas-
tung vor, die auch einstimmig erteilt wurde.
Musikervorstand Jens Thimm erinnerte an die musikalischen 
Highlights des Hauptorchesters, wie z. B. die musikalische Um-
rahmung zur Verleihung des Bundesverdienstkreuzes im Kur-
haus und das gemeinsame Herbstfest mit dem Gesangverein 
Concordia. Sein Dank galt dabei dem Dirigenten Fabian Müller 
für sein Engagement und seine großartige Kameradschaft und 
auch den Musikerinnen und Musikern, ohne die so ein arbeits-
reiches Jahr natürlich nicht möglich wäre. Außerdem dankte er 
auch Thomas Schwab, 2. Musikervorstand, welcher in der vori-
gen Probe in seinem Amt für ein weiteres Jahr bestätigt wurde. 
Das Hauptorchester zählt zurzeit 80 Musikerinnen und Musiker.
Jugendleiter Dr. Michael Kiefer informierte über die vielen Aktivi-
täten der Jugend, wie z. B. die Auftritte, geselligen Runden und 
intensive Probearbeiten. Herausgestochen haben hier die Auf-
tritte wie z. B. das wunderbare Kirchenkonzert in der St. Wende-
lins Kirche in Waldbronn und das Musizieren beim St. Martins-
umzug im Kurpark.
Der tollen Jugendarbeit verdankt der Verein eine 50-köpfige 
Jugendkappelle, 4 Tanzgarden mit 61 begeisterten Tänzerin-
nen, einer Vorgruppe und zwei Bläserklassen in der Realschule 
Karlsbad. Aktuell befinden sich 108 Jugendliche in Ausbildung. 
Man kann also stolz und optimistisch auf die kommenden Jahre 
schauen!
… weiter geht's in der nächsten Ausgabe!

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.

Bigband Summit Waldbronn am 22./23. März im Kurhaus
Der Waldbronner Bigband Summit geht dieses Jahr schon in 
seine dritte Ausgabe. Nach dem Erfolg der ersten beiden Ter-
mine gab es zahlreiche Anfragen von Bands, die unbedingt bei 
uns spielen wollten. Das Konzept begeistert also nicht nur das 
Publikum, sondern genauso die Musizierenden selbst.
Wir haben daraus wieder ein abwechslungsreiches und hoch-
wertiges Programm zusammen gestellt. Die Veranstaltung ist 
gedacht als Treffpunkt für Jazz- und Bigband Fans, aber auch 
für Neugierige, die mit diesem Genre bisher nicht so viel anfan-
gen konnten. Am Samstag ist Show Time mit dem Vintage Jazz 
Orchestra und der Grand Central Big Band.
Gleich zwei hochklassige Vokalisten geben sich die Ehre: Jana 
Schrietter und Teddy Schmacht.
Am Sonntag ab 11.00 Uhr spielen insgesamt 7 Bands auf der 
Bühne des Kurhauses ein Programm, das nicht gegensätzlicher 
sein könnte. Eingeheizt wird zum Auftakt durch die Big Band 
brandheiß, die aus einer Feuerwehrkapelle hervorgegangen 
war, bis abends die junge Band FUNKgeræt noch mal so richtig 
abräumt. Dazwischen gibt es jede Menge Musik aller Stilrichtun-
gen. Mit dieser Veranstaltung machen wir Waldbronn für zwei 
Tage zum überregionalen Zentrum des Bigband Jazz. Wir, der 
Musikverein Etzenrot, sind stolz darauf, ein so großes und hoch-
karätiges Programm bieten zu können.
Karten gibt es im VVK unter www.marchingband-waldbronn.de

 
 Plakat: Jorge Durán

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

1. Mannschaft setzt Siegesserie fort
Die 1. Mannschaft nahm auch die hohe Auswärtshürde beim FC 
Östringen und konnte sich durch einen verdienten 2:1-Erfolg auf 
den zweiten Tabellenplatz vorarbeiten. Auf dem schwer zu be-
spielenden Rasen in Östringen fand unsere Elf nicht so richtig 
ins Spiel, dazu kam die frühe verletzungsbedingte Auswechs-
lung von Max Rabsteyn, sodass die Zuschauer eine recht zer-
fahrene Partie zu sehen bekamen. Nach 40 Minuten hatten dann 
die Anhänger der Gastgeber Grund zum Jubel, als Bediako sei-
ne Elf in Führung brachte. Nach dem Wechsel sah man dann 
eine ganz andere TSV-Elf, die immer stärker wurde, energischer 
in die Zweikämpfe ging und auch spielerisch immer mehr über-
zeugte. In der 57. Minute gelang Julius Weiß der Ausgleich, doch 
mit dem einen Punkt wollte sich der TSV nicht zufriedengeben 
und drängte auf den Siegtreffer. In der 86. Minute wurden die 
Bemühungen dann auch belohnt, als der eingewechselte Rafael 
Mielke mit seinem Treffer das vielumjubelte 2:1 für den TSV er-
zielen konnte.
So bleibt unsere Elf auch nach dem 21. Spiel ungeschlagen, und 
natürlich will man diese Serie auch am kommenden Sonntag 
fortsetzen, wenn der FC Friedrichstal um 15.30 Uhr im Edeka-
Völkle-Stadion gastiert.
Die 2. Mannschaft musste wieder einige personelle Umstellun-
gen vornehmen und mit einer stark ersatzgeschwächten Mann-
schaft beim SC Neuburgweier antreten. So verwunderte es 
dann auch nicht, dass die Gastgeber während der kompletten 
Spielzeit überlegen waren und in regelmäßigen Abständen ihre 
Treffer zum 6:0-Erfolg erzielen konnten. Nach der neuerlichen 
Pleite ist unsere Elf nun auf den Relegationsplatz abgerutscht, 
und es ist in personeller Hinsicht einiges zu tun, um dem Abstieg 
entgehen zu können. Am kommenden Sonntag wartet eine äu-
ßerst schwierige Aufgabe auf unsere Elf, denn Spitzenreiter FC 
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Busenbach gastiert zum Lokalderby in der Charly-Bär-Jugend-
arena, und in dieser Partie, die bereits um 13 Uhr angepfiffen 
wird, ist der TSV nur krasser Außenseiter.

Junioren
Einen Spieltag zum Vergessen erlebten die drei Verbandsliga-
teams des TSV, denn alle verloren ihre Spiele teilweise deut-
lich und erzielten keinen einzigen Treffer. Die A 1 hatte den FC 
Friedrichstal zu Gast, der von Anfang an gut dagegenhielt und 
nach 35 Minuten zur Führung traf. Unsere Jungs drängten nach 
der Pause zwar auf den Ausgleich, aber insgesamt fehlte es an 
der nötigen Durchschlagskraft, um den Gästesieg gefährden zu 
können. Die B 1 wehrte sich beim Spitzenreiter SV Sandhau-
sen eine Halbzeit lang recht erfolgreich gegen die sehr starken 
Gastgeber, musste aber dennoch zwei Gegentreffer hinnehmen. 
Nach dem Wechsel erlahmte die Gegenwehr dann aber immer 
mehr, sodass die Gastgeber noch fünfmal zum 7:0-Endstand 
trafen. Mit dem gleichen Ergebnis musste sich unsere C 1 der 
TSG Weinheim geschlagen geben, wobei es zur Halbzeit gar 
nicht so schlecht aussah, denn es stand noch 0:0. Nach Wie-
deranpfiff kam unsere Mannschaft aber kaum noch aus der Um-
klammerung heraus und musste quasi alle fünf Minuten einen 
Treffer hinnehmen.

Die nächsten Termine:
Samstag, 22.03.:
13.00 Uhr TSV C 1 - VfR Mannheim
15.00 Uhr TSV C 2 - Post Südstadt Karlsruhe
15.45 Uhr Spvgg. Durlach-Aue - TSV B 1
17.30 Uhr TSV A 1 - VfB Bretten
Sonntag, 23.03.:
10.30 Uhr TSV B 2 - Spvgg. Durlach-Aue 2

Mitgliederversammlung
Freitag, 21.03.2025, um 19:30 Uhr
Vereinsgaststätte des TSV Reichenbach
Stuttgarter Str. 93, 76337 Waldbronn
Tagesordnung:
1.  Begrüßung und Totenehrung
2.  Feststellung der Tagesordnung
3.  Berichte
4.  Aussprache und Entlastung
5.  Satzungsänderung (Ehrenmitgliedschaft)
6.  Änderung Beitragsordnung
7.  Neuwahlen
8.  Ehrungen
9.  Verschiedenes

FC Busenbach e.V.

Senioren
Die erste Ligaspiel-Niederlage seit fast 12 Monaten kassierte 
unsere „Erste“ am vergangenen Sonntag gegen die SpG Bur-
bach/Pfaffenrot. Der FCB, der sechs (!!) Stammspieler ersetzen 
musste - u.a. Torhüter Speck und die beiden Top-Goalgetter 
App und Manneh - war im Albtal-Duell stets um Ball- und Spiel-
kontrolle bemüht, agierte Offensiv aber meist zu behäbig und 
ideenlos. Und als sich auch noch der formstarke Maier schwer 
am Knie verletzte, nahm das Unheil seinen Lauf. Die Gäste, die 
sich lediglich auf lange (und teils blind geschlagene) Bälle auf 
ihren schnellen Spielertrainer Glaser konzentrierten, wurden in 
den ersten 30 Minuten vom FCB noch gut verteidigt, kamen 
das eine Mal dann aber doch durch und gingen umgehend in 
Führung. Der FCB, in der Pause personell umgestellt, wurde 
im zweiten Durchgang dann deutlich zielstrebiger, fand in der 
vielbeinigen Abwehr der Gäste aber meist die Lücke nicht, oder 
scheiterte gleich zweimal am Aluminium. Das berühmte Tüpfel-
chen auf dem „i“ besorgte dann noch der teils überforderte Un-
parteiische, als er FCB-Stürmer Abazi einen Alleingang auf den 
Torhüter - und damit den Vorteil - wegen eines wenige Meter zu-
vor passierten Foulspiels der SpG wegpfiff. Statt dem vermeint-
lichen 1:1 gab es eine mündliche Verwarnung für den Übeltäter 
und einen Freistoß an der Mittellinie für den FCB. Und so kam 
an diesem Sonntag dann einfach alles zusammen und die Öz-
türk-Rotte musste erstmalig diese Saison das Feld als Verlierer 
verlassen. Im bevorstehenden Derby gegen den TSV Reichen-

bach (Spielbeginn bereits 13.00 Uhr !!) müssen dann also drin-
gend wieder Punkte her, was keine Selbstverständlichkeit wer-
den dürfte, wenn man dort sicherlich wieder auf eine mit dem 
ein oder anderen Landesligaspieler gespickte „Reserve“ treffen 
wird.
Ebenfalls ohne Sieg, aber wenigstens mit einem Punkt, schloss 
unsere „Zweite“ bereits am Freitagabend das Spitzenspiel-Der-
by gegen den SV Langensteinbach ab. Zwar gingen die Jäck-
Mannen mit zwei Tore in Front (Altinger, Deurer), aber die Gäste 
kamen postwendend zurück und sicherten sich den letztlich ver-
dienten Punktgewinn in einem umkämpften, hitzigen und wirk-
lich gut besuchten Derby.

Vorschau
Sonntag, 23.03. - 13.00 Uhr: TSV Reichenbach II - FC Busenbach
Sonntag, 23.03. - 15.00 Uhr: TSV Palmbach - FC Busenbach II

Jugendabteilung

Rückrundenauftakt mit bitterem Dämpfer – B-Jugend des  
FC Busenbach unterliegt der JSG Nordwestliche Hardt mit 1:3
Eisige Temperaturen und ein unangenehmer Wind begleiteten 
den Rückrundenauftakt der B-Jugend des FC Busenbach in der 
heimischen Albhöhen-Arena. Trotz großer Motivation und pha-
senweise guten Offensivaktionen musste sich das Team letztlich 
der JSG Nordwestliche Hardt mit 1:3 geschlagen geben.

 
 Foto: Wächter

Früher Schock für Busenbach
Der FCB startete engagiert, doch die Gäste erwischten den bes-
seren Start. Bereits in der 7. Minute nutzte die JSG eine Lücke in 
der Defensive, spielte einen präzisen Pass durch die Mitte und 
vollendete eiskalt ins linke untere Eck. Torhüter Mika hatte keine 
Abwehrchance – ein früher Rückschlag für Busenbach.
Doch die Hausherren ließen sich nicht entmutigen. Besonders 
Zejid sorgte mit starken Sololäufen für erste offensive Akzente. 
Ein energischer Vorstoß in der 9. Minute brachte einen Freistoß 
am linken Strafraumeck – das erste echte Ausrufezeichen in 
Richtung des gegnerischen Tores.
Nordwestliche Hardt eiskalt – Busenbach kämpft sich heran
Die Gäste blieben jedoch brandgefährlich. In der 15. Minute 
zeigten sie erneut, dass mit ihnen zu rechnen war, kombinierten 
sich durch das Zentrum und erhöhten auf 0:2. Ein harter Schlag 
für Busenbach, das nun einem frühen Zwei-Tore-Rückstand hin-
terherlief.
Doch die Mannschaft bewies Moral und kämpfte sich zurück. 
In der 26. Minute belohnte sich der FCB endlich: Nach einem 
sauber vorgetragenen Angriff über die linke Seite schlug Jakob 
eine präzise Flanke in den Strafraum, wo Ben B. perfekt stand 
und den Ball ins linke untere Eck drückte – 1:2, der Anschluss 
war hergestellt!
Nur zwei Minuten später sorgte eine strittige Szene für hitzi-
ge Diskussionen: Ein klares Handspiel der Gäste wurde vom 
Schiedsrichter lediglich mit Gelb geahndet – eine fragwürdige 
Entscheidung, die für Unmut auf Busenbacher Seite sorgte.
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Zweite Halbzeit: FCB mit guten Phasen, doch die Kaltschnäu-
zigkeit fehlt.
Nach dem Seitenwechsel zeigte Busenbach phasenweise gute 
Ansätze und drückte auf den Ausgleich. Doch die Effizienz vor 
dem Tor fehlte – und die Gäste blieben gefährlich.
Die Entscheidung fiel schließlich in der 72. Minute: Nach einem 
schnellen Dribbling über die rechte Seite vollendete die JSG er-
neut eiskalt – 1:3. Ein Treffer, der die Busenbacher Hoffnungen 
endgültig zunichtemachte.
Letztlich musste sich der FCB eingestehen, dass die Gäste an 
diesem Tag schlicht abgeklärter und konditionell stärker auftra-
ten. Dennoch zeigte das Team gute Ansätze, auf denen für die 
kommenden Spiele aufgebaut werden kann.
Fazit: 
Bittere Niederlage, aber Potenzial für die kommenden Wochen
Der FC Busenbach zahlt zum Rückrundenauftakt Lehrgeld, zeigt 
aber auch, dass mit weiterem Training und mehr Spielpraxis eine 
Steigerung möglich ist. Nun gilt es, die positiven Momente aus 
der Partie mitzunehmen und sich für die nächsten Aufgaben zu 
rüsten. Volle Kraft voraus – die Rückrunde hat gerade erst be-
gonnen!

Vorschau Jugendspiele
Freitag, 21.03.2025
18:30 Uhr - C1 JSG Busenbach/Palmbach - SG DJK/FV Dax-
landen 2
Samstag, 22.03.2025
11:00 Uhr - FSSV Karlsruhe - D1 JSG Busenbach/Palmbach
13:00 Uhr - C2 JSG Busenbach/Palmbach - SV Langenstein-
bach 2
13:45 Uhr - FV Ettlingenweier - D2 JSG Busenbach/Palmbach
Sonntag, 23.03.2025
10:30 Uhr - JSG Ettlingen 2 - B - JSG Busenbach/Palmbach

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

1. & 2. Mannschaft:
Über einen „Sechs-Punkte-Sonntag“ konnte man sich im TSV-
Lager freuen.
Zuerst konnte unsere zweite Mannschaft, nach einer kämpfe-
risch starken Vorstellung, mit einem 1:0-Heimerfolg über die FV 
Spfr. Forchheim lll die volle Punkteausbeute sichern. Das Gol-
dene Tor erzielte hierbei in der Schlussphase der Begegnung 
Stefan Spanger.
Im Anschluss konnte unsere erste Mannschaft mit einem deut-
lichen 5:0-Sieg über den Tabellenvierten, die SpG Burbach/
Pfaffenrot ll, drei ganz wichtige Zähler dem eigenen Punktekon-
to gutschreiben. Gegen die etwas ersatzgeschwächten Gäste 
war man über 90 Minuten die tonangebende Mannschaft und 
lag zur Pause durch Ferdinand Preiß und Marius Polz mit 2:0 
in Front. Nach dem Seitenwechsel dauerte es allerdings bis zur 
75. Minute, ehe Jens Köhler per Kopf die endgültige Entschei-
dung gelang. In der Schlussminuten schraubten Kevin Kraut und 
Emanuel Haag das Endergebnis noch auf 5:0. Ein absolut ver-
dienter Sieg, der aber zum Schluss um ein oder zwei Tore zu 
hoch ausfiel.
Am Sonntag stehen dann zwei Auswärtsaufgaben an. Für die 
erste Mannschaft geht es zum Tabellensechsten, der SpG Palm-
bach/Hohenwettersbach ll. Spielbeginn ist um 13 Uhr beim TSV 
Palmbach. Unsere zweite Mannschaft kann ganz ohne Druck 
aufspielen, wenn sie um 15 Uhr beim unangefochtenen Spitzen-
reiter ESG Frankonia KA antritt.

Frauen:
Mit einer 3:5-Heimniederlage gegen den Tabellenzweiten aus 
Ersingen/Ötisheim sind unsere Frauen in die zweite Saisonhälfte 
gestartet. Zur Pause lag man mit 0:2 zurück und kassierte nach 
dem Seitenwechsel früh das 0:3. Danach spielte unsere Mann-
schaft aber wie verwandelt und kam mit starker Moral noch 
auf 2:3 und später auf 3:4 heran, wurde aber letztlich für einen 
richtig guten zweiten Durchgang nicht mit Zählbaren belohnt. 
Die TSV-Tore erzielten Julia Krämer (2) und Samantha Krähmer. 
Knüpft man an die zweite Halbzeit vom vergangenen Sonntag 
an, so ist man am kommenden Sonntag um 17 Uhr beim FSV 
Büchenau sicherlich etwas drin.

B-Juniorinnen:
Nach einer starken ersten Saisonhälfte, sind unsere B-Juniorin-
nen auch in den zweiten Teil der Spielzeit erfolgreich gestartet, 
gegen die JSG Walzbachtal siegten unsere Mädels verdient mit 
4:2. Nach einer 2:1-Pausenführung konnte unsere Mannschaft 
bis Mitte der zweiten Hälfte auf 4:1 erhöhen, kurz vor dem Ende 
erzielten die nie verzagende Gäste noch ihren zweiten Treffer 
des Tages. Am kommenden Samstag spielt man um 13 Uhr 
beim FSV Buckenberg.

Darts:
Unsere Dartmannschaft, unangefochtener Spitzenreiter der Be-
zirksliga, spielt am morgigen Freitagabend beim neuen Tabellen-
zweiten FVgg Barbossa Neudorf ll. Gelingt auch hier ein Sieg, so 
würde man mit einem 10-Punkte-Vorsprung ins letzte Drittel der 
aktuellen Saison gehen. Good Darts!

Einladung zur Mitgliederversammlung 2025:
Am Freitag, 28. März 2025 um 19:30 Uhr findet die diesjährige 
Mitgliederversammlung des TSV in der Vereinsgaststätte „Nach-
spielzeit“ (Jahnstraße 32, 76337 Waldbronn) statt.
Tagesordnung:
1.-) Eröffnung, Begrüßung und Totengedenken
2.-)  Feststellung der Stimmliste und Ordnungsmäßigkeit der Ein-

ladung
3.-) Berichte
4.-) Entlastung der Verwaltung
5.-) Neuwahlen
6.-) Verschiedenes
Wir freuen uns, zahlreiche Mitglieder und Ehrenmitglieder be-
grüßen zu dürfen.
Anträge oder Beiträge zur Mitgliederversammlung müssen bis 
spätestens Freitag, 21. März 2025, beim Vorstandsvorsitzenden 
Thorsten Weber (Vereinspostfach, Jahnstraße 32) eingereicht 
werden.

www.tvbusenbach.de

Abt. Tischtennis

Alle Mannschaften vergangene Woche im Einsatz
Die Herren I spielten vergangenen Freitag gegen TTV Friedrich-
stal, die in stärkster Besetzung antreten konnten. Unsere Herren 
mussten krankheitsbedingt mit 2 Mann Ersatz ins Spiel gehen. 
Lediglich Karlheinz Sick und Jörn Kneiding konnten einen Sieg 
erringen. So ging das Spiel mit 2:9 an Friedrichstal.
Die Herren II traten am Mittwoch gegen den TTC Karlsruhe-
Neureut V an. Auch hier ging das Spiel mit 2:9 an unseren Gast. 
Klaus-Dieter Albrecht im Doppel mit Michael Zwick und im Ein-
zel sicherten die beiden Punkte für unsere Mannschaft.
Die Herren III waren am Montag beim Spitzenreiter TTC Forch-
heim IV zu Gast. Nach den Doppeln lag Busenbach mit 2:1 in 
Führung. In den Einzeln gelang es jedem unserer Spieler, einen 
Punkt zu erzielen, sodass das Schlussdoppel entscheiden 
musste. Forchheim konnte das Spiel mit 3:0 Sätzen gewinnen. 
Wir waren mit unserem Unentschieden 8:8 sehr zufrieden.
Unsere Herren IV hatten am vergangenen Freitag die DJK Ost 
Karlsruhe III zu Gast. Nach den Eingangsdoppeln konnte eine 
2:0-Führung erzielt werden. Nach den Einzeln stand es 5:5 und 
die beiden Schlussdoppel brachten keine Entscheidung und 
das Spiel endete 6:6.
Schüler- und Jugendtraining jeweils am Mittwoch ab 18.00 
Uhr in der Vereinsturnhalle. Bitte kommt weiterhin so zahl-
reich ins Training und zum Schnuppern.

Eis- und Rollsport Club
Waldbronn e.V.

Die ERC Eisgala 2025 – Das Programm steht!
Am Freitag, den 28.03.2025, von 19:00 - ca. 21:30 Uhr findet die 
11. Eisgala des ERC Waldbronn e. V. im Eistreff Waldbronn statt. 
Nach fast fünf Jahren pandemiebedingter Zwangspause heißt 
es wieder: Vorhang auf für unsere Eissternchen.
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Plakat 11. ERC Eisgala am 28.03.2025 in Waldbronn  
 Plakat: Susi Gebhardt, Waldbronn

„Das Programm steht und wir sind voller Vorfreude“, verkündet 
Volker Auracher, Vorsitzender des ERC Waldbronn, stolz! Auch 
der Kartenvorverkauf ist in vollem Gange, über 80% der Karten 
sind bereits verkauft.
Sibylle Antal, Spartenleiterin Eiskunstlauf des ERC Waldbonn, 
gibt einen vielversprechenden Ausblick auf das Programm: „Die 
Stuttgarter Synchronlauf-Formation United Angels ist nun ver-
bindlich dabei. Auf Ihrem Weg zur Weltmeisterschaft, der World 
Synchronized Skating Championship in Helsinki (Finnland), sind 
wir die letzte Station für die Angles. Die amtierenden deutschen 
Nachwuchsmeister im Paarlauf, Sophie Krebs & Ilia Trofymov, 
sowie Felix Zeng, amtierender deutscher Nachwuchsmeister, 
waren ohnehin schon gesetzt. Besonders stolz sind wir aber ins-
besondere auf unseren Nachwuchs aus den eigenen Reihen“, 
so Antal weiter. „Wir werden die Baden-Württembergische Vize-
meisterin der Neulinge B aus dem ERC-Leistungskader ebenso 
wie zahlreiche junge NachwuchsläuferInnen präsentieren.“
Das Gala-Programm folgt der eigeninterpretierten Geschichte 
„Filmfestspiele in Waldbronn on Ice“ und stellt sich wie folgt dar:
ab 18:00 Uhr Einlass
19:00 Uhr Opening mit der Eiskunstlaufsparte sowie der Eisho-
ckeysparte Huskies
Begrüßung durch den Vorstand des ERC Waldbronn
Grußworte: Christian Stalf, Bürgermeister der Gemeinde Wald-
bronn
Kürläufe der Eiskunstläufer/innen des ERC Waldbronn
United Angels – Synchronized Skating
Überregionale Paar- und Einzelläufer
ca. 20:00 Uhr Pause
20:30 Uhr Weitere Auftritte der Eiskunstläufer/innen des ERC 
Waldbronn, den United Angels und vieles mehr
21:20 Uhr Grand Finish aller Läuferinnen, Läufer und Darbieter
Moderation Ina Bender
Eintrittskarten können im Vorverkauf online unter www.erc-wald-
bronn.de sowie www.eistreff.de erworben werden.
Preise: 25,00 € Sitzplatzkarte
Für ein buntes Rahmenprogramm im Eistreff, inkl. kulinarischem 
Angebot wird ausreichend gesorgt sein.
Ein etwaiger Erlös der Veranstaltung fließt dem Vereinssport zu.

Reichenbach e.V.

Jahreshauptversammlung am 14.03.2025
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des MSC Reichen-
bach fand am vergangenen Freitag im Vereinsheim in Busen-
bach statt. Alois Heipek aus dem Vorstandsteam eröffnete die 
Versammlung und begrüßte den ehemaligen Bürgermeister 
Franz Masino, Ehrenmitglieder, Gründungsmitglieder, Gemein-
derat Jens Puchelt sowie alle Anwesenden.
Nach dem Gedenken an die verstorbenen Mitglieder folgten 
einige Berichte von Schriftführerin Christine Vogel und Norman 
Fröscher über vergangene Aktivitäten.
Stefano Pannone (Schatzmeister) erstattete Bericht über die fi-
nanzielle Situation des Vereins und Kassenprüfer Christian Seitz 
bestätigte, dass die Kasse tadellos geführt ist und schlug die 
Entlastung vor, die auch einstimmig erteilt wurde.
Anschließend wurden die Neuwahlen durchgeführt.
Zur Wiederwahl aus der Verwaltung stellten sich Alois Heipek 
für den Vorstand, Norman Fröscher für die Mitgliederbetreuung, 
Jürgen Müller als Gerätewart und Christian Seitz als Oldtimer-
Beauftragter. Die Verwaltung darf zudem Uwe Schaaf und Volker 
Münch als neue Verwaltungsmitglieder (Beisitzer) willkommen 
heißen. Danach wurden 2 ADAC-Delegierte sowie 2 Kassenprü-
fer gewählt. Alle Personen wurden einstimmig in ihren Ämtern 
bestätigt.
Nach einem Dank an alle Anwesenden sowie Vorstands- und 
Verwaltungsmitglieder wurde die Versammlung gegen 20.15 Uhr 
von Alois Heipek geschlossen.
Auf viele gemeinsame Aktivitäten im laufenden Jahr freut sich 
die MSC-Verwaltung!

Tennisclub Waldbronn e.V.

Anstehende Termine und NEWS!
Mitgliederversammlung findet am 03.04.2025 im Clubhaus  
TC Waldbronn statt.
• Feststellen der Beschlussfähigkeit
• Berichte & Aussprache
• Genehmigung der Jahresendrechnung 2024
• Entlastung des Vorstands
• Haushaltsplan 2025 u. Genehmigung des Haushaltsplans
• Wahlen (Gesamter Vorstand)
• Ehrungen
• Weitere Berichte / Sonstiges / Anträge
Um die Plätze für die Sommersaison fit zu machen, freuen 
wir uns über viele helfende Hände beim Arbeitseinsatz am 
12.04.2025. Treffpunkt: Tennisanlage Talstraße.
Die voraussichtliche Eröffnung der Außenplätze findet am 
27.04.2025 statt.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir kurzfristig einen 
Platzwart/eine Platzwartin.
Meldet euch gerne unter: info@tc-waldbronn.de

Schützenverein Waldbronn e.V.

Sollten Sie Interesse an unserem Sport haben, bitten wir Sie, 
sich mit uns vorab per E-Mail unter osm@sv-waldbronn.de in 
Verbindung zu setzen.
Gerne laden wir Sie zu einem Schnuppertraining ein.
Unsere Trainingszeiten sind immer dienstags ab 17.30 Uhr.
Weitere Informationen zum Verein sind unter sv-waldbronn.de 
oder sv-waldbronn.org zu finden. Starts für Wettkämpfen des 
SVW können online unter svw-meisterschaften.de eingesehen 
und gebucht werden.

ALLES AUF  
EINEN BLICK !

Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Schachclub Waldbronn e.V.

Siebter Spieltag der Saison 2024/25
Überlegen waren sie, die Jungs vom SC ubu, schlicht und ein-
fach überlegen – und deswegen haben sie verdient mit 5:3 ge-
gen unsere erste Mannschaft gewonnen und eilen mit großen 
und sicheren Schritten gen Landesliga. Wir drücken euch die 
Daumen, liebe ubuler, dass da nichts mehr anbrennt! Dann kön-
nen wir in der nächsten Saison schon nicht mehr gegen euch 
verlieren.
Der Spielverlauf ist rasch berichtet: Unsere erste Niederlage an 
Brett fünf konnte Ulrich mit einer starken Partie an Tisch vier 
noch ausgleichen, aber danach ging es an den Brettern sechs 
und sieben bergab. Rolf spielte am dritten Brett remis und 
Hoffnung keimte nochmals auf, als Endspielkobra Torsten am 
Spitzenbrett – wie schon so oft – zuschnappte. Dann allerdings 
gelang den Gästen an Brett zwei der vernichtende Schlag zum 
4,5:2,5, der Kampf war entschieden. Wenigstens wurde dadurch 
der Verdruss des Berichterstatters über seine zur trostlosen Re-
mis-Ruine abgewirtschaftete Gewinnstellung etwas gemildert.
In 14 Tagen geht es weiter mit einem erneuten Heimspiel gegen 
die Schachfreunde aus Wiesental, die sich im Mittelfeld der Ta-
belle eingerichtet haben.
Die dritte Mannschaft hatte ebenfalls Besuch von ubu. Der 
Gästevierer war nur ein Zweier, doch diese beiden Trümpfe hat-
ten es in sich und stachen und so endete das Spiel, dem Benja-
min und Samir arbeitslos zusehen mussten, 2:2 unentschieden.
Mit kleinen Aufstiegshoffnungen war unsere zweite Mannschaft 
zum Tabellenführer nach Blankenloch gereist und an einem et-
was besseren Tag hätte es zumindest zum Mannschaftsremis 
gereicht. Clemens und Harald immerhin hatten einen guten Tag. 
Clemens gewann zum dritten Mal in Folge und ist zurück auf 
DWZ 1700 und Harald setzte sich nach kuriosem Spielverlauf 
gegen seinen Kontrahenten durch. Yilin konnte noch einen hal-
ben Punkt zum Mannschaftsergebnis beisteuern, die anderen 
Bretter gingen jedoch an die Gastgeber, die mit dem 3,5:2,5 ihre 
Tabellenführung behaupten können.
Unsere Aufstiegshoffnungen sind verpufft, aber noch zwei Run-
den zu spielen. Pfinztal und KSF heißen die kommenden Gegner.

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Sonntagswanderung am 23. März
So., 23. März – Von Bad Herrenalb zum Bernsteinfelsen
Die Rundwanderung verläuft auf guten Forstwegen.
Abfahrt: 8.36 Uhr Bahnhof Busenbach (S 1)
Fahrkarte: KVV-Ticket, Deutschlandticket
Wanderstrecke: Bad Herrenalb Bahnhof – Bernsteinfelsen – Bad 
Herrenalb
Wegstrecke: 11,5 km, Wanderzeit 4 Std. 
An- und Abstieg: 400 m / 400 m
Einkehr: in Bad Herrenalb vorgesehen
Führung: Roland Preiß, Richard Lichtenberger

So., 30. März Familienwanderung „Wichteltour“
Sie führt uns durch den Waldbronner Wald von Reichenbach 
nach Etzenrot.
Auf dem Weg wollen wir aufmerksam den Waldboden und die 
Wurzeln der Bäume betrachten; vielleicht finden wir ein paar 
Wichteltüren oder Zwergenhäuser.
Treffpunkt: 10.00 Uhr Spielplatz am Waldrand Neubrunnen-
schlag (auf Höhe der Schwarzwaldstraße)
Wanderstrecke: Vom Spielplatz Neubrunnenschlag durch den 
Wald zum Spielplatz an der Wiesenfesthalle Etzenrot und wieder 
zurück
Wegstrecke: 3,7 km, Wanderzeit 1 Std.
An- und Abstieg: gering
Einkehr: Rucksackverpflegung
Pause am Spielplatz Etzenrot; hier ist zusätzliche Zeit zum Ver-
weilen und Spielen eingeplant.
Führung: Stefanie Müller

Ski-Abteilung

Wintersport-Abteilung
Skigymnastik
mittwochs 19:15 – 20:30 Uhr
Ort: Sporthalle der Albert-Schweitzer-Schule in Reichenbach
Kosten: Erwachsene 3,-€, Ermäßigte 1,-€, Mitglieder frei

Jugend-Abteilung
Oster-Schnee in Les Portes du Soleil (F)
12.04.2024 – 19.04.2025 (evtl. bis 21.04.2025)
Zum Saisonausklang in den Frühlingsschnee nach Avoriaz mit 
seinen vielen Möglichkeiten.
Für Jugendliche, Erwachsene und Familien mit und ohne Ski/
Snowboard.
Anmeldung bis 06.04.2025 möglich!
ab EUR 390 inkl. 7x VP, Betreuung; optional Fahrt; zzgl. optio-
nalem Skipass.
Ausführliche Ausschreibungen für die Angebote und AGB auf 
unserer Website: www.skischule-waldbronn.de.

Bund für Umwelt- und Naturschutz 
Deutschland e.V.
BUND Ortsverband Mittleres Albtal�

Mitgliederversammlung 2025
Herzliche Einladung an alle BUND-Mitglieder und Förderer!
Unsere jährliche Mitgliederversammlung findet statt am
Freitag, 28. März, um 19.30 Uhr im
Familien- und Bürgertreff Traube Spielberg e. V.
Birkenstraße 1 in Karlsbad
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.  Wahl des Protokollführers
2.   Kassenbericht, Bericht der Kassenprüfer und Jahresbericht 

des Vorstands 2024
3.  Entlastung des Vorstands für 2024
4.   Neuwahl des Vorstands, der weiteren Vorstandsmitglieder 

und der Kassenprüfer
5.  Verschiedenes
Wir freuen uns über Ihr Kommen!

BUND Mittleres Albtal und Schwarzwaldverein gemeinsam 
aktiv im Hetzelbachtal
Parallel zur langjährig vom Schwarzwaldverein durchgeführten 
Frühjahrs-Waldputzete wurde am vorletzten Samstag auch eine 
fast in Vergessenheit geratene „Bachputzete“ neu angegan-
gen. In Altakten des BUND-Archivs wurde letztes Jahr ein Ver-
trag „ausgegraben“, der bereits im Jahre 1985, also inzwischen 
vor fast 40 Jahren unterzeichnet wurde! Darin verpflichten sich 
der Schwarzwaldverein, vertreten durch ihren damaligen Natur-
schutzwart und Forstamtsleiter Hermann Schäfer, und der BUND 
Ortsverband, vertreten durch die Vorsitzende und Bachpatin des 
Landratsamts Elke Heumann, gegenüber der Gemeinde Wald-
bronn zur Übernahme einer „Bachpatenschaft für das Hetzel-
bachtal“. Unser gemeinsames Anliegen galt der Offenhaltung 
des naturnahen Wiesentals unterhalb des Kursees. Ein größeres 
Problem waren die Schmutzfrachten aus dem Regenüberlauf-
becken, die nach stärkeren Niederschlägen zu starker Erosion 
am Bachbett führten. Als Abhilfe wurden 1986 und 1992 ca. 2 
m vom Bachrand entfernt, Schwarzerlen gepflanzt, die teilweise 
allerdings durch die fortschreitende Erosion in den Hetzelbach 
gestürzt sind, andere stehen heute noch auf langen Stelzwur-
zeln direkt am Ufer. Die direkt am Bachbett gesetzten Pflanzen 
wurden leider zum großen Teil fortgespült.
Im Auftrag der Unteren Naturschutzbehörde übernahm in den 
letzten Jahren dann der Pferdehof Vogel die zweimalige Mahd 
auf den Grasflächen. Unsere BUND-Aktiven Wolfgang Paulke 
und Wehrhart Schmid beseitigten lange Jahre immer die abge-
worfenen Äste, um die Durchfahrt mit dem Mähwerk zu ermög-
lichen. Nach deren altersbedingter Aufgabe der Arbeit soll nun 
die Aufgabe wieder in gemeinsamem Einsatz mit dem Schwarz-
waldverein aufgenommen werden.
(Fortsetzung folgt)

Kontakt
Manfred Müller, Tel.: 0172 4875765, manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel.: 07202 7654, klaus_roesch@t-online.de
Homepage: mittleres-albtal.bund.net
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Waldbronner Selbständige e.V.

Unternehmerabend mit Julian Bruckner von Cyberschutz-
systhems war gut besucht
Es war ein informativer Unternehmerabend, der Zeit für Fragen 
und anregende Gespräche ließ. Julian Brucker, Geschäftsfüh-
rer der Cyberschutzsystems GmbH, gab einen Überblick zum 
Thema IT-Sicherheit in kleinen und mittelständischen Unter-
nehmen und erklärte, was es mit der seit Januar geltenden E-
Rechnungspflicht auf sich hat. Vielen Dank unserem Mitglied 
IMI Mode, dass wir die Räumlichkeiten nutzen durften und vor 
allem auch für das hervorragende Büfett und die leckeren IMI-
Orangen.
Ein Bericht zum Vortrag folgt auf der Unternehmerseite am  
27. März.

 
Unternehmerabend der Waldbronner Selbständigen mit 
Julian Brucker von Cyberschutzsystems bei IMI-Mode.  
 Foto: Tanja Feller

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Jahresfeier CDU Waldbronn mit Ehrungen langjähriger  
Mitglieder und geselligem Beisammensein
Die CDU Waldbronn lädt herzlich ein zur

Jahresfeier am Freitag, 28. März 2025, 18:00 Uhr, 
in das Restaurant „Zum Polske“, 

Vereinsgaststätte TSV Reichenbach, 
Stuttgarter Straße 93, Waldbronn

Alle Mitglieder in Begleitung von Partnern, Bekannten und Ver-
wandten sind ebenso willkommen wie die interessierte Bevöl-
kerung. Neben Ehrungen langjähriger Mitglieder ist der Abend 
einem gemütlichen Beisammensein gewidmet. Landtagsabge-
ordnete Christine Neumann-Martin hat ihr Kommen zugesagt.
Die CDU Waldbronn freut sich auf Ihren Besuch.
Ihr
CDU-Gemeindeverband Waldbronn

Christine Neumann-Martin MdL trifft Marion Gentges MdL
Auf Einladung der Landtagsabgeordneten Christine Neumann-
Martin hält

Marion Gentges, 
Mitglied des Landtags von Baden-Württemberg und 

Ministerin der Justiz und für Migration 
des Landes Baden-Württemberg,

einen Impulsvortrag zum Thema
„Starkes Recht – Starker Staat“

am Donnerstag, 27. März 2025, 19:00 Uhr,
im Spechtwaldsaal der TSV-Waldgaststätte,  

Allmendstraße 60 in 76725 Ettlingen.

 
 Plakat: CDU

Christine Neumann-Martin 
MdL und die CDU Waldbronn 
laden Mitglieder und Interes-
senten recht herzlich ein und 
freuen sich über zahlreichen 
Besuch der Veranstaltung. Um 
Voranmeldung wird gebeten 
per E-Mail an mdl@neumann-
martin.de oder Telefon 07243 
3750111.

Weitere Informationen unter
https://cdu-waldbronn.de/
cdu-waldbronn
https://www.facebook.com/
CDUWaldbronn/
https://www.instagram.com/
cdu_Waldbronn

CDU-Gemeindeverband Waldbronn
Text: Hildegard Schottmüller

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Kai Keune ist unser Landtagskandidat für den Wahlkreis 
Ettlingen
Bei der Nominierungsver-
sammlung am 13. März wählte 
das Gremium den IT-Nach-
haltigkeitsexperten Kai Keu-
ne zum Direktkandidaten für 
die Landtagswahl im Frühjahr 
2026. Ersatzkandidatin wur-
de Kay Dittner. Mit knapp 59 
% der Stimmen setzte sich 
Kai Keune gegen unsere bis-
herige Direktmandatsträgerin 
Barbara Saebel durch, die den 
Landkreis seit 2016 im Land-
tag vertritt. Die vorausgegan-
gene Vorstellung und Frage-
runde verlief harmonisch und 
demokratisch. Die Nominie-
rungsversammlung hatte die 
Wahl zwischen zwei hervorragend geeigneten Personen.
Kai Keune ist 42 Jahre alt und lebt seit 2001 in Ettlingen. Der IT-
Systemkaufmann ist als Manager für „Sustainable Business De-
velopment“ in Ettlingen tätig. Schwerpunkte seiner politischen 
Agenda sind nachhaltige Wirtschaft, digitale Innovationen und 
soziale Teilhabe.
Kay Dittner ist Erziehungswissenschaftlerin und seit 2002 in 
Ettlingen aktiv. Sie arbeitet als Koordinatorin für internationale 
Angelegenheiten am KIT und ist seit 2019 Gemeinderätin in Ett-
lingen.
Wir gratulieren den beiden sehr herzlich zu ihrer Wahl!
Barbara Saebel wird bis zur Konstituierung des neuen Landtags 
im Frühjahr 2026 unsere Landtagsabgeordnete sein. Wir möch-
ten ihr an dieser Stelle sehr herzlich für ihr großes Engagement 
danken. Ihr unermüdlicher Einsatz hat viel in der Region bewegt 
und wird noch einiges bewegen. Insbesondere in ihren Schwer-
punkten Denkmalschutz, nachhaltige Finanzpolitik und Förde-
rung der Kommunen war und ist sie sehr erfolgreich unterwegs.

Bleibt in Kontakt mit uns
Folge uns: https://www.instagram.com/gruene__waldbronn/
Schreibe uns: brigitte.kalkofen@web.de
Du findest uns: www.gruene-waldbronn.de
Vorstand Bündnis 90/Die Grünen Karlsbad/Marxzell/Waldbronn:
Brigitte Kalkofen, Simone Rausch, Karola Keitel, Thomas Krü-
ger, Marc Purreiter, Uwe Rohrer

 
 Foto: Kai Keune

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS BEACHTEN
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SPD Waldbronn

SPD-Fahrradmarkt

 
 Plakat: SPD-Ettlingen

Auch in diesem Jahr führt unser Nachbarortsverein, die SPD-
Ettlingen, wieder den traditionellen Fahrradmarkt durch. Der 
Fahrradmarkt soll in diesem Jahr am Samstag, den 22. März 
2025 von 12 Uhr bis 15 Uhr auf dem Dickhäuterplatz in Ettlin-
gen stattfinden. Man kann dort Fahrräder aller Art kaufen und 
verkaufen.
Wer ein Fahrrad verkaufen möchte, legt selbst den Preis fest. 
Das Fahrrad wird dann (mit einem Aufschlag von 10 % zu Guns-
ten eines sozialen Projektes) zum Kauf angeboten.

Kontakt:
SPD-Waldbronn, Ortvereinsvorsitzende Gabriele Bitter
Homepage: spdwaldbronn.de

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

2.000 Euro für Josef Wund Stiftung

Nussbaum Stiftung unterstützt Schwimm­Projekt 
 „Wundine on Wheels“
Die Josef Wund Stiftung setzt sich für Schwimmunterricht für alle 
ein – auch da, wo keine Schwimmbäder sind. Die Nussbaum Stif-
tung unterstützt diese Aktion.
Mit einer Spende von 2.000 Euro unterstützt die Nussbaum Stif-
tung den mobilen Schwimmunterricht der Josef Wund Stiftung 
in Baden-Württemberg. Die Summe wird zur Finanzierung eines 
zweiten Trainers verwendet, eine Maßnahme, die den Schwimm-

unterricht für Kinder sicherer und effektiver gestalten soll. Dies 
hat den Vorteil, dass ein Schwimmlehrer mit den Kindern ins Was-
ser geht, während der zweite Trainer von Land aus die gesamte 
Situation überwacht. Diese doppelte Betreuung sorgt für mehr 
Sicherheit, insbesondere für die jüngeren oder weniger erfahre-
nen Schwimmer, und gewährleistet, dass in allen Fällen schnell 
und effektiv reagiert werden kann.
Die Spende wurde auf der Didacta in Stuttgart vom Botschafter 
der Nussbaum Stiftung, Peter Jahn, dem Geschäftsführer der 
Wund Stiftung, Christoph Palm, überreicht. (pm/red)

 
Gundolf Fleischer (Präsident des Badischen Sportbundes), Stefan 
Lohnert (Geschäftsführer Landesmesse Stuttgart), Theresa Schopper 
(Ministerin für Kultur, Jugend, Sport Baden-Württemberg), Peter 
Jahn (Nussbaum Stiftung) und Christoph Palm (Josef Wund Stiftung)
 Foto: Schaffer/Uli Regenscheidt Fotografie

Veranstaltungskalender – Immer wissen, was los ist
Von Stadtfesten über Sportveranstaltungen bis hin zu Vorträgen 
und Workshops: Mit dem Veranstaltungskalender von NUSS-
BAUM.de verpasst du keine Highlights mehr. Die übersichtliche 
Struktur erlaubt es dir, gezielt nach Events in deiner Nähe zu 
suchen – sortiert nach Datum, Kategorie oder sogar Veranstal-
tungsort.
Doch der Kalender ist mehr als eine einfache Liste. Veranstalter 
können ihre Events detailliert vorstellen, inklusive Bildern, Be-
schreibungen und Links zur Anmeldung. Dadurch wird der Ka-
lender zu einem echten Werkzeug für die Freizeitplanung. Egal, 
ob du auf der Suche nach Unterhaltung, Bildung oder Mitmach-
aktionen bist – hier findest du alles an einem Ort.

Ein zentraler Zugang zu allen ePaper­Ausgaben
Mit dem digitalen Kiosk auf NUSSBAUM.de hast du Zugriff auf 
sämtliche ePaper der Region – gebündelt an einem Ort. Egal, ob 
du die aktuelle Ausgabe des Amtsblatts/der Lokalzeitung oder 
ältere Berichte suchst, im Kiosk wirst du fündig. Die intuitive Na-
vigation ermöglicht es dir, schnell zwischen den verschiedenen 
Ausgaben zu wechseln und gezielt nach bestimmten Artikeln 
oder Themen zu suchen.
Die digitale Sammlung bietet dir alle Vorteile eines ePapers: klare 
Struktur, einfache Lesbarkeit und von überall abrufbar. Dank der 
Archive kannst du außerdem bis zu 14 Monate auf alte ePaper 
zugreifen – ein praktischer Helfer, wenn du gezielt nach Vergan-
genem recherchieren möchtest.

NUSSBAUM.de
Deine Region auf


